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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Amtliche Bekanntmachung Stadt Uffenheim

Aufruf
In diesem Jahr findet das traditionelle Walpurgifest vom 
27. April bis 1. Mai statt.
Dazu gehört natürlich auch der Festzug der Maienköni-
gin am

Dienstag, dem 1. Mai

Alle Vereine und Vereinigungen, die an diesem Umzug 
teilnehmen wollen, werden gebeten, sich im Rathaus 
Zi.-Nr. 201/Fr. Riedel, bis spätestens

Freitag, 06. April 2017

schriftlich mit Teilnahmeerklärung anzumelden. Die 
erforderliche Teilnahmeerklärung finden Sie unter fol-
gendem Link:
https://www.uffenheim.de/fileadmin/Bilder_und_Dateien/
Erleben/Veranstaltungen/Feste_und_Maerkte/Teil-
nahme_Erklaerung_2018.pdf auf der Homepage der 
Stadt Uffenheim.

Eine Bereicherung des Festzuges durch Fußgruppe 
oder phantasievoll geschmücktem Festwagen wird von 
der Stadt honoriert.

Schon jetzt vielen Dank für Ihre rege Teilnahme.

Es gelten für die Teilnahme
folgende Anerkennungshonorare:

Anerkennungshonorar:
Fußgruppe: 	 50,— €
Fußgruppe klein (bis 5 Personen): 	 15,— €
Fahrzeug, z.B. Oldtimer: 	 15,— € je Fahrzeug
Geschmückter Wagen/Kutsche: 	 50,— €
Geschmückter Wagen/Kutsche
mit Fußgruppe: 	 75,— €
Pferdegruppe:	  15,— € je Pferd
-	 Schlepper dürfen eine maximale Größe von 70 PS 

nicht überschreiten
-	 Pro Verein werden nur 1 geschmückter Wagen/Schlep-

per mit Anhänger und 2 Fußgruppen zugelassen
-	 Musikdarbietungen mit Lautsprecheranlagen im 

Festzug sind verboten
-	 Darbietungen und Unterbrechung des Festzugs sind 

nicht gestattet

Stadt Uffenheim, den 09.02.2018

Wolfgang Lampe
1. Bürgermeister

P1



2 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 4/182 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe  4/18

--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

Notrufübersicht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) ...............  112
Polizei  ............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk) ....................................  09842 9858-0
Bereitschaft	  0171 6948999
Strom ( E – Werk)  ...........................................  09842 9858-0
Bereitschaft 	  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas..................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr). 09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich.................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich...................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich ................................................... 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich ................................................... 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

Regelmäßige Behördensprechzeiten
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus) .....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag ......................  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ............  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ....................................  bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung)
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher ...............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 05.03.2018

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger 
Str. 33, Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 27.02.2018

LRA-Außendienststelle: Zulassung, Rothenburger Str. 34,
Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs ..............................08:00 – 12:00 Uhr
.....................................................................14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
08:30 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 19.03.2018

VdK-Sprechtag: Rathaus, Zimmer 001
Freitag .........................................................09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum
Montag - Mittwoch ....................................... 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag .................................................. 08:00 - 17:00 Uhr
Freitag ......................................................... 08:00 - 12:00 Uhr

Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag .....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Sprechzeiten: Montag - Freitag ..................  08:00 – 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: .............................. Mittwoch 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................08:00 – 12:00 Uhr
.....................................................................12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr (März bis September)
Freitag geschlossen (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim)
Sprechzeiten:
Montag ........................................................ 08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag + Mittwoch ................................... 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag .................................................. 08:00 - 17:30 Uhr
Freitag ......................................................... 08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat, 10:00 
Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale
Montag – Freitag .........................................08:30 – 12:30 Uhr
.....................................................................13:30 – 18:00 Uhr
Samstag ......................................................09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad
Mittwoch ......................................................16:00 – 20:00 Uhr
Freitag .........................................................16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag .......................................................09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
9. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 21.02.2018, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen 
an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Flurgang Uffenheim im März und April 2018
Im Auftrag der Stadt Uffenheim wird in folgenden Gemar-
kungen bzw. Flurbereichen eine Grenzbegehung der Feldge-
schworenen durchgeführt:
Gemarkung 	 Flurbereiche
Uffenheim 	 17.03.-26.03.2018
	 Wolfsroth - Ulsenheimer Straße bis 

Gemarkungsgrenze Uttenhofen und 
Ulsenheimer Straße - Spitalfeld

Brackenlohr 	 05.04.-21.04.2018
	 östlicher Flurteil, Grenze Ortszufahrt Utz-

bach / Staatsstraße
Custenlohr	 04.04.-18.04.2018
	 links der Umgehungsstraße Richtung Pfei-

nach
Kleinharbach 	 03.04.-18.04.2018
	 westlich der Straße nach Großharbach, 

westlich des Harbachtals
Langensteinach	 07.-21.04.2018
	 südlich der Steinach
Rudolzhofen 	 09.04.-22.04.2018
	 südlich der Bahnlinie
Uttenhofen 	 17.03.-31.03.2018
	 Uffenheimer Weg bis Gollachweg
Vorderpfeinach/ 	 02.04.-16.04.2018
Hinterpfeinach 	 westlich der Straße Vorderpfeinach - Hin-

terpfeinach
Wallmersbach 	 19.03.-08.04.2018
	 nördlich der Straße Wallmersbach - Welb-

hausen
Welbhausen 	 wird noch bekanntgegeben

Es werden alle Grenzzeichen an Ackergrundstücken in den 
angegebenen Bereichen überprüft.

Ich weise darauf hin, dass alle Grundstückseigentümer - und 
soweit dies im Pachtvertrag vereinbart wurde, die Nutzungsbe-
rechtigten - gemäß Art. 9 des Abmarkungsgesetzes verpflichtet 
sind, die Grenzzeichen an ihren Grundstücken zu erhalten und 
erkennbar zu halten, denn es heißt dort:

„Artikel 9
Schutz der Grenzzeichen

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstücken 
haben dafür zu sorgen, dass die nach den Vorschriften dieses 
Gesetzes [des Abmarkungsgesetzes] oder nach früheren Vor-
schriften angebrachten Grenzzeichen erhalten und erkennbar 
bleiben. Der Verlust oder die Beschädigung von Grenzzeichen 
sind der Gemeinde oder dem Obmann der Feldgeschworenen 
anzuzeigen.“

Auf dieser Grundlage wende ich mich an die betreffenden 
Grundstückseigentümer bzw. Pächter/Nutzungsberechtigten 
der Grundstücke in den oben angegebenen Bereichen mit der 
Bitte, die Grenzzeichen vor Beginn des Flurgangs aufzude-
cken.

Falls ein Mangel an Grenzzeichen (durch Entfernung, Verände-
rung oder Beschädigung) oder Erkennungsmangel der Grenz-
zeichen vorliegt, werden die Grenzzeichen von den Feldge-
schworenen dokumentiert und dem Eigentümer mitgeteilt.
Meist kann die Beseitigung des Mangels durch Beauftragung 
der Feldgeschworenen für den Grundstückseigentümer/Nut-
zungsberechtigten deutlich kostengünstiger behoben werden 
als durch eine Neuvermessung über das Vermessungsamt. 
Dafür ist ein Auftrag an den Feldgeschworenenobmann oder 
die Gemeinde erforderlich.

Bitte beachten Sie, dass die Stadt Uffenheim und der Land-
kreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim, soweit diese Grund-
stücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den Antrag 
gestellt haben, Mängel an städtischen bzw. landkreiseigenen 
Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten für die Behebung 
von Grenzzeichenmängeln der Veranlasser (Verursacher) zu 
tragen hat.

Uffenheim, 07.02.2018
Stadt Uffenheim

Hermann Schuch
Zweiter Bürgermeister

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer:
116 117.

Zahnärzte
17./18.02.2018
Dr. Steffen Hofmann, Kirchplatz 1,
96152 Burghaslach.........................................Tel. 09552 1090
24./25.02.2018
Dr. Sabine van der Heyd, Bismarckstraße 12,
91413 Neustadt/Aisch.....................................Tel. 09161 1613

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Stadt Apotheke im Edeka Markt in Uffenheim hat vom 
24.02.2018 - 02.03.2018 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 17.02.2018 hat die Engel-Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 18.02.2018 - 23.02.2018 hat die Franken Apo-
theke in Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen 
Zeiten ist die Engel-Apotheke in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag: ............................................ 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag: ....................... 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und .................................................... 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.en angegebenen Apotheken in Och-
senfurt Notdienst.
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Terminberichtigung für den 
Veranstaltungskalender Februar 2018
„Frühlingserwachen“ am Sonntag, 25.02.2018 findet nicht in 
Uffenheim statt!

Informationen aus dem Stadtjugendrat Uffenheim
Der Stadtjugendrat der Stadt Uffenheim hat sich im 
Dezember 2017 mit einer Plätzchenverkaufsaktion 
am Uffenheimer Weihnachtsmarkt beteiligt.

Der Verkauf der selbstgebackenen Plätzchen und reichliche 
Spenden brachten einen Erlös von 400,— Euro ein. Den Erlös 
haben wir aus dem Etat des Stadtjugendrates noch um 200,— 
Euro aufgestockt und für Spenden zur Verfügung gestellt.

Als Empfänger haben wir uns für die Stiftung Deutsche Krebs-
hilfe und das Tierheim Rothenburg entschieden und beide mit 
einer Spende in Höhe von je 300,— Euro bedacht.

Der Jugendstadtrat dankt noch einmal herzlich für die reich-
lichen Spenden, die auf dem Weihnachtsmarkt zusammen 
gekommen sind.
Vielen Dank für die Unterstützung!
Euer Stadtjugendrat Uffenheim

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 18:00 Uhr

1 Krankenkassenkarte
1 Geldbeutel, Sonstige Wertsache
1 Schlüssel

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Poli-
zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht. Beschluss: Vorstehende 
Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Aufforderung zur Benennung von Personen 
für die Schöffen-Vorschlagsliste

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 wie-
der die Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit werden daher in allen 
Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch 
einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöf-
fenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind 
ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkam-
mern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleichbe-
rechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle 
Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige 
Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdiens-
tes – körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und 
Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt wer-
den. Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt 
des Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen 
vorzuschlagen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmun-
gen finden Sie auszugsweise als Anlage zu diesem Schreiben.

Bewerbungsbogen unter: www.uffenheim.de

Sie können Ihre Vorschläge bis zum 15.03.2018 schriftlich an 
uns richten oder bei folgender Stelle persönlich abgeben:
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 
Uffenheim

Wir benötigen folgende Angaben:

_________(Familienname, Geburtsname) 	 _______ (Vorname)
_________(Geburtsdatum) 	 _____ (Geburtsort)
_________(Straße, Hausnummer) 	 _______ (Wohnort)
_________(Beruf)

Ggf. Zeiten früherer Schöffentätigkeiten: _______
Für Rückfragen stehen wir persönlich oder telefonisch zur Ver-
fügung.
Uffenheim, 31.01.2018

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Öffnungszeiten Bauschuttplatz 
„Bei den Drei Kreuzen“ und Kompostplatz 
in Uffenheim

Für den Bauschutt- und den Kompostplatz 
gelten wie jedes Jahr ab dem 01. März wie-
der die Frühjahr/Sommer-Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ...........  14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag .......................  09:00 bis 12:00 Uhr

(Kompostplatz auch noch Sa. 14:00-16:00 Uhr)
Uffenheim, 21.02.2018
Stadtbauamt Uffenheim

Meldungen für den Veranstaltungskalender 2018
Auch in diesem Jahr wollen wir unseren Veranstaltungskalen-
der drucken und als Beilage im Mitteilungsblatt in der 9. KW 
an die Bürgerinnen und Bürger verteilen lassen. Wir bitten Sie 
deshalb, Ihre Veranstaltungen noch bis spätestens Montag, 
19. Februar 2018 zu melden bzw. direkt in unsere Homepage 
(www.uffenheim.de) einzupflegen. Unter nachfolgendem Link 
müssen Sie sich dazu einmalig registrieren. Nach erfolgter 
Bestätigung der Registrierung können Sie dann Ihre Veranstal-
tungen eingeben.
https://www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/ 
veranstaltungskalender/einreichen/

Impressum	

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ...............................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch ..............................................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ............................................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  ................................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der 
kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern dür-
fen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit.

17.02. zum 78. Geburtstag
Frau Maria Endres, Schafhof 1

17.02. zum 82. Geburtstag
Frau Elfriede Gehring, Wallmersbach 27

17.02. zum 88. Geburtstag
Frau Johanna Streckfuß, Alte Str. 2

19.02. zum 98. Geburtstag
Frau Mathilde Hannemann, Spitalplatz 2

20.02. zum 96. Geburtstag
Frau Hedwig Hatz, Spitalplatz 2

20.02. zum 79. Geburtstag
Herr Helmut Rarek, Rudolzhofer Str. 9

21.02. zum 85. Geburtstag
Herr Johann Reichart, Obernzenner Str. 3

22.02. zum 89. Geburtstag
Frau Isolde Schwerin, Ostpreußenstr. 7

24.02. zum 78. Geburtstag
Frau Ilse Frieß, Schafhof 2

24.02. zum 89. Geburtstag
Frau Hedwig Hauf, Welbhausen, Klosterhofstr. 44

24.02. zum 86. Geburtstag
Frau Erna Rienecker, Rudolzhofen 2

25.02. zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Kraft, Sonnenweg 5

25.02. zum 80. Geburtstag
Frau Anneliese Stang, Spitalplatz 2

26.02. zum 87. Geburtstag
Herr Alois Beck, Am Schleleinskeller 19

26.02. zum 85. Geburtstag
Frau Maria Hartmann, Uttenhofer Weg 61

26.02. zum 80. Geburtstag
Herr Volkmar Illing, Friedrich-Wencker-Str. 5

 

 

 

Verschenkbörse

Haben Sie was zu verschenken? 
Suchen Sie schon lange nach ...?

Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kosten-
los abgeben möchten oder etwas Bestimm-
tes suchen, was Ihnen unsere Leserinnen 
und Leser gern schenken würden, dann 
können Sie im Mitteilungsblatt der Stadt 

Uffenheim kostenlos eine entsprechende Anzeige unter unse-
rer Rubrik „Verschenkbörse“ aufgeben.

Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-17), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mittei-
lungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu die 
von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer an, 
gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind (Ihre 
Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis jeweils 
mittwochs um 12:00 Uhr eingehen, erscheinen in der Regel in 
der nächsten Ausgabe.

Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich rege 
an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! 

Dadurch kann manches gute Stück weitere Verwendung fin-
den, statt aus Mangel an einem Abnehmer auf dem Müll zu lan-
den. Und Sie finden sicherlich auch endlich das, was Sie schon 
so lange suchen!

Blumenschmuckabend
am Freitag, 09. März 2018

20:00 Uhr
Stadthalle Uffenheim

Programm
Vortrag „Liederkranz Uffenheim“

Begrüßung
durch den 1. Bürgermeister der Stadt Uffenheim

Herrn Wolfgang Lampe

Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden

des Obst- und Gartenbauvereins
Herrn Herbert Geißendörfer

Vortrag „Liederkranz Uffenheim“

Vortrag
„Superfood aus dem eigenen Garten“

Frau Elke Messerschmidt
 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Uffenheim

Preisverteilung
Schlusswort des 1. Bürgermeisters

Vortrag „Liederkranz Uffenheim“
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Sterbefälle
Beier, Johanna
97215 Uffenheim, Ringstr. 25
verstorben am 17.01.2018	  86 Jahre

Knoos, Ernst
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 24.01.2018 	 90 Jahre

Czeguhn, Karl
97215 Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 27.01.2018 	 83 Jahre

Schörk, Karl
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 29.01.2018	  89 Jahre

Derk, Josefine
97215 Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 30.01.2018 	 92 Jahre

Guttroff, Karl
97215 Uffenheim OT Langensteinach, Kleinharbach 12
verstorben am 02.02.2018	  80 Jahre

Die Feuerwehr informiert

86 Einsätze für die Uffenheimer Feuerwehr 3053 
Stunden im Dienst für die Allgemeinheit

Kommandant Dietmar Braun und sein Stellvertreter Jochen 
Hirsch freuten sich über die neuen Aktiven Rainer Endreß, Tobias 
Geißlinger, Anja Achmann, Alina Potera und Konstantin Oesterer.

Für die Uffenheimer Feuerwehr war 2017 trotz der 86 Einsätze 
nach den Worten des Kommandanten Dietmar Braun ein eher 
durchschnittliches Jahr. Rund 15 Prozent der Einsätze absol-
vierte die Wehr auf der Bundesautobahn A7. Für Kreisbrand-
meister Jochen Hirsch Grund genug, mahnende Worte an den 
Landkreis zu richten, die Uffenheimer Feuerwehr auch entspre-
chend auszurüsten. Kreisbrandmeister Jochen Hirsch, zugleich 
stellvertretender Kommandant in Uffenheim, wollte aber nicht 
falsch verstanden werden. „Die Arbeit machen wir gerne“, 
betonte er bei der Jahresversammlung der Uffenheimer Wehr. 
Dennoch, es liege nur ein kleiner Abschnitt der 39 Kilometer 
Autobahn, für den die Wehr zuständig sei, auf Uffenheimer 
Gemeindegebiet. Die Strecke reiche sogar in den Landkreis 
Ansbach und in den unterfränkischen Landkreis Kitzingen hin-
ein. Bei einem Einsatz auf der Autobahn seien die Fahrzeuge 
dort gebunden und stünden nicht für den Schutz in Uffenheim 
zur Verfügung, weswegen hier im Ernstfall auf Nachbarwehren 
zurückgegriffen werden müsse, die aber später am Einsatzort 

26.02. zum 78. Geburtstag
Frau Luise Kirchner, Ahornweg 4

26.02. zum 70. Geburtstag
Herr Ha Liong Lay, Würzburger Str. 7

26.02. zum 81. Geburtstag
Frau Ingeborg Meier, Am Bahnhof 5

27.02. zum 78. Geburtstag
Herr Ernst Pregler, Bad Windsheimer Str. 12

27.02. zum 90. Geburtstag
Frau Marie Wagner, Ringstr. 25

28.02. zum 81. Geburtstag
Frau Maria Mägerlein, Welbhausen, Schnappgasse 3

28.02. zum 75. Geburtstag
Herr Helmut Pregler, Spitalplatz 2

29.02. zum 82. Geburtstag
Frau Berta Birkholz, Ringstr. 25

29.02. zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Lischewski, Alte Str. 6

01.03. zum 82. Geburtstag
Herr Siegfried Nickel, Albrecht-Dürer-Str. 20

02.03. zum 79. Geburtstag
Frau Hedwig Bartosch, Mühlstr. 22

02.03. zum 70. Geburtstag
Herr Vaceslav Derheim, Friedrich-Ebert-Str. 14

Ehejubilare
24.02. zum 50. Hochzeitstag
Herrn Predatsch, Wilhelm und Predatsch, Erika Langenstei-
nach 4 97215 Uffenheim

01.03. zum 60. Hochzeitstag
Herrn Bittel, Hermann und Bittel, Helga Rothenburger Str. 26 
97215 Uffenheim

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 
oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Grötsch, Maximilian, geb. 04.01.2018,
97215 Uffenheim, Schillerstr. 50
Sohn von Brather, Christine und Grötsch, Markus

Schütz, Louis, geb. 10.01.2018
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Dieter Klaus und Franz Luckert wurden zum Hauptfeuerwehr-
mann befördert. Oberfeuerwehrfrau beziehungsweise Ober-
feuerwehrmann dürfen sich jetzt Sebastian Deppisch, Lukas 
Dreßlein, Stefanie Dreßlein und Ralf Strebel nennen. Anja Ach-
mann, Jonas Belian, Nadine Franke, Sven Köhler, Konstantin 
Oesterer, Alina Potera, Tim Rengier, Mathias Scharrer, Gabor 
Szilady und Waldemar Weber sind ab sofort Feuerwehrfrau 
beziehungsweise Feuerwehrmann.
gk/Bild: Gerhard Krämer

Bekanntmachung

Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Welbhausen
Am Freitag den 02.03.2018, findet um 20:00 Uhr, im Gasthaus 
Krone in Welbhausen, eine Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Welbhausen statt.
Hierzu lädt die Freiwillige Feuerwehr Welbhausen gemäß § 3 
Abs. 1 der Feuerwehrsatzung alle feuerwehrdienstleistenden 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Welbhausen ein.
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf das letzte Jahr
3. Kassenbericht
4. Ausblick auf 2018
5. Vortrag Jochen Hirsch
6. Wahl des Kommandanten und des stellv. Kommandanten
7. Gruppeneinteilung
8. Wünsche und Anträge
9. Verabschiedung
1. Bürgermeister

W. Lampe
Uffenheim, 22.01.2018

Schulen/Fortbildung/VHS

Klasse Schwimmleistungen
Beim diesjährigen Adventsschwimmen, das ausnahmsweise 
im Januar 2018 stattfand und daher kurzerhand in „Neujahrs-
schwimmen“ umbenannt wurde, demonstrierten beinahe 50 
Schülerinnen und Schüler der Christian-von-Bomhard-Schule 
wieder ihr Können im Becken des Uffenheimer Hallenbades 
(siehe Foto). Neben den klassischen Disziplinen Kraul-, Brust- 
und Rückenschwimmen absolvierten die Schwimmerinnen und 
Schwimmer in unterschiedlichen Altersklassen auch techni-
sche Zusatzaufgaben, wie Kraulbeinschlag mit Brett oder dem 
Brust- und Armgleichschlag in Rückenlage. Als Kampfrichter 
und Zeitnehmer standen diesmal Schülerinnen und Schüler des 
Sport-Additum-Kurses der 11. Jahrgangsstufe am Beckenrand.
In der Wettkampfklasse IV (Jg. 2005-2008) setzte sich bei 
den Mädchen Emely Bößendörfer in einer Gesamtzeit von 
01:02,8 Minuten vor Johanna Lober (01:03,5) und Luca Göpfert 
(01:06,2) durch. Bei den Jungen belegte Andreas Schmidt den 
ersten Platz (01:11,0), denkbar knapp vor Kilian Fink (01:11,8) 
und Josias Münch (01:13,9). In der älteren Wettkampfklasse III 
(Jg. 2003-2005) war bei den Mädchen Lotta Lischka mit einer 
Gesamtzeit von 02:01,7 Minuten nicht zu schlagen. Sie verwies 
Jule Reimers (02:03,2) und erneut Johanna Lober (02:17,8) 
auf die Plätze zwei und drei. Die männliche Konkurrenz ent-
schied Lars Kleinert für sich, der als einziger unter der 2-Minu-
tengrenze blieb und die drei Disziplinen 50 m Kraul, Brust und 
Rücken in einer Gesamtzeit von 01:56,4 Minuten bewältigte.

eintreffen würden, als die Uffenheimer Wehr. Die Uffenheimer 
verfügten zwar über einen Verkehrssicherungsanhänger, beim 
so genannten Wechselladerkonzept, das im Landkreis instal-
liert werde, falle Uffenheim aber etwas hinten durch. Ein Zug-
fahrzeug müsste nach Uffenheim, andernfalls ein ähnliches 
Fahrzeug. Hirsch denkt hier an einen Schlauchwagen für den 
Katastrophenschutz (SW-KatS). Denn derzeit würden mit Fahr-
zeugen, die im Eigentum der Stadt Uffenheim sind, Einsätze 
im Landkreis gefahren. Die Uffenheimer Feuerwehr verfügt 
momentan über 58 aktive Mitglieder. Per Handschlag nahm 
Kommandant Dietmar Braun als neue Mitglieder Anja Achmann, 
Rainer Endreß, Tobias Geißlinger, Konstantin Oesterer, Alina 
Potera und Michael Wellmann auf. Rainer Endreß sei bereits in 
seinem Heimatort Custenlohr aktiver Feuerwehrler und unter-
stützt nun auch die Uffenheimer Wehr durch seine Doppel-
mitgliedschaft bei den Einsätzen. Zudem betreut Jugendwart 
Franz Luckert und sein Team 21 Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr. Bei den 86 Einsätzen musste die Wehr laut Kommandant 
Braun auch zwei tödlich verletzte Personen bergen – bei einem 
Verkehrsunfall und bei einem Suizid auf den Bahngleisen. Es 
waren insgesamt 48 technische Hilfe-Einsätze, 16 Brandfälle, 
zehn Brand- und Sicherheitswachen sowie zehn Alarmierungen 
durch Brandmeldeanlagen größerer Betriebe und städtischer 
Gebäude. Die Kameradinnen und Kameraden hätten somit bei 
der technischen Hilfeleistung 995 Stunden, bei den Brandein-
sätzen 359 Stunden und bei den Brand- und Sicherheitswachen 
319 Stunden geleistet. Durch das Auslösen von Brandmelde-
anlagen seien nochmals 90 Stunden dazugekommen. „Daraus 
ergibt sich eine Gesamtstundenzahl von 1763 Stunden, die wir 
zu jeder Tages- und Nachtzeit für die Allgemeinheit wieder im 
Einsatz waren“, gab Braun bekannt. Bei 52 Übungsabenden 
kamen weitere 1290 Stunden zusammen, was eine Gesamtstun-
denzahl von 3053 Stunden ergab. Große Herausforderungen 
waren laut Braun im vergangenen Jahr die vielen Großbaustel-
len und die daraus resultierenden Sperrungen und Umleitun-
gen in Uffenheim und der näheren Umgebung. Auf die auf der 
A7 ging auch Friedrich Stahl von der PI Rothenburg in seinem 
Grußwort ein. Braun erinnerte in seinem Rückblick an die Besu-
che von Vorschulkindern und Grundschülern und an die Inbe-
triebnahme des Mehrzweckfahrzeugs 14/1. Ende 2019 werde 
die Wehr auch ein neues Tanklöschfahrzeug bekommen. Das 
bestätigte auch Bürgermeister Wolfgang Lampe. Dank der ISU 
GmbH sei die Finanzierung gesichert. Lampe betonte: „Die Feu-
erwehr ist für die Stadt unentbehrlich.“ Stadtrat und Verwaltung 
stünden voll hinter ihr. Lampe lobte die vorbildliche Jugendar-
beit und informierte, dass die notwendige Renovierung des bald 
25 Jahre alten Feuerwehrgebäudes angegangen werde.
Text und Bild: Gerhard Krämer

Andreas Albig ist jetzt 
Oberlöschmeister Beförderungen bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Uffenheim

Im Rahmen der Jahresversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Uffenheim im Feuerwehrzentrum durfte Kommandant Dietmar 
Braun einige Kameradinnen und Kameraden befördern. Er 
ernannte per Handschlag den Feuerwehrvereinsvorsitzenden 
Andreas Albig zum Oberlöschmeister. 
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„Aktienmädels“ rocken die Börse

„Kaufen? Abwarten? Verkaufen?“ – diese Fragen und viele 
mehr stellten sich die „Aktienmädels“ und weitere Schüler-
teams der Bomhard-Schule ab dem 26. September 2017 fast 
jeden Tag, während sie beim „Planspiel Börse“ aktiv in der 
Welt der Aktien agierten. Ziel war es, das fiktive Startkapital 
von 50.000,00 € möglichst hoch zu steigern. Um den richtigen 
Zeitpunkt für das Kaufen und Verkaufen zu treffen, beschäftig-
ten sich die Schülerinnen und Schüler mit den aktuellen Akti-
enwerten sowie den Meldungen aus Politik und Wirtschaft. Am 
12. Dezember 2017 war das Spiel vorbei, kurz vor den Weih-
nachtsferien erhielten die vier Mädchen der Klasse 10 b R mit 
ihrer Lehrerin Alexandra Wirth (siehe Foto) die überraschende 
Nachricht: unter 95 teilnehmenden Teams im Landkreis hatten 
sie in der Gesamtwertung den 1. Platz erzielt. Im Januar 2018 
durften sie bei der Siegerehrung in der Bankfiliale Bad Winds-
heim ihre Preise sowie eine Urkunde entgegennehmen. Nicht 
nur die Fachlehrer sind stolz, sondern auch die Schulleitung ist 
sehr erfreut, dass die Uffenheimer so toll gehandelt haben!
Text u. Bild: Alexandra Wirth

Finanzen (be)greifen

Deutschland ist nicht nur Fußballweltmeister, sondern auch 
Weltmeister im Bereich des Sparens. Und doch sind Finanzen 
und insbesondere die verschiedenen Anlagemöglichkeiten 
bei vielen ein nicht so ganz beliebtes Thema. Im Januar und 
Februar erhielten die 9. Klassen der Realschule und des Gym-
nasiums sowie die 10 b R, 10 b G, Q 11 und die FOS 11 w 
die Möglichkeit, dieses große und teilweise noch unbekannte 
Gebiet der Finanzen aktiv bei einer Bank in Uffenheim zu 
erkunden. An verschiedenen Lerntheken wurden unter ande-
rem die Stationspunkte „Inflation“, „Anlage und Risikostreuung“ 
und „Zinseszins“ mithilfe von Computeranimationen oder realen 
Gegenständen veranschaulicht und den Jugendlichen auf eine 
spielerische Art und Weise erklärt. Zudem durften die Klassen 
einer Präsentation zu den Themen „Girokonto“ und „Kredit-
karte“ lauschen. Dabei erhielten die Bomhard-Schüler wertvolle 
Informationen und Tipps zu den verschiedenen Bezahlarten. 
Die C.-v.-B.-Schule dankt der Bank ganz herzlich für die Mög-
lichkeit des aktiven Erkundens – die Schülerinnen und Schüler 
konnten Finanzen wirklich gut (be)greifen.
Text u. Bild: Alexandra Wirth

 

Die weiteren Podestplätze belegten die Namensbrüder Leon 
Kleinert (02:06,2) und Leon Hölz (02:15,5). In der Wettkampf-
klasse II (Jg. 1999-2004), in der nur die Disziplinen 100 m Brust 
und Kraul geschwommen werden, setzte sich erneut Lotta 
Lischka gegen ihre Konkurrentinnen Katharina Fink und Jule 
Reimers durch. Bei den Jungen demonstrierte Tim Baltrusch 
seine bekannte Klasse und errang erwartungsgemäß den 
obersten Podestplatz, gefolgt von Lars Kleinert und Andreas 
Kernstock. Ausrichter Henning Braunsdorf ist sehr zufrieden 
mit dem Wettkampf, so besteht nämlich immer die ideale Mög-
lichkeit zu schauen, wer alles die Schule bei den kommenden 
Schulwettkämpfen gegen andere Schulen vertreten kann.
Text: Henning Braunsdorf
Bild: Ralf Lischka

Kinder und Eltern schwitzten
Wer sitzt denn da im Klassenzimmer am Samstag-
vormittag? Das sind doch Eltern? Und viele Kin-
der? Ja. Sie kamen alle freiwillig (und zahlten 
sogar etwas dafür), um ihrem Gedächtnis auf die 
Sprünge zu helfen. Denn eine „alte Bekannte“ in 
der C.-v.-B.-Schule, Leila Matejka (bekannte 

Gedächtnistrainerin), war zu Gast und bot einen Workshop zum 
Thema „Vokabel-Champion“ an. 

In Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat wurde Werbung 
gemacht und so trafen sich jetzt um 10:00 Uhr am Samstag 
viele interessierte Kinder, aber auch erstaunlich viele Eltern, 
die gerne Tipps und Tricks kennen lernen wollten. Schulleiter 
OStD Winfried Malcher begrüßte die Kursleiterin und freute 
sich über die rege Teilnahme. Alle hatten, wie sie im Anschluss 
versicherten, sehr viel Spaß mit der „Englisch-Lektion“. In weni-
gen Wochen wird ein ähnlicher Workshop zum Thema „Mathe“ 
angeboten.
Text u. Bild: Ralf Lischka
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Nach der freundlichen Begrüßung durch die Burgbernheimer 
Schulleiterin Frau Kurzidem begann das Turnier. Da leider ins-
gesamt nur fünf Mannschaften teilnahmen, konnte jeder gegen 
jeden spielen. Nach ausgewogenen und spannenden Spielen 
belegte die Uffenheimer Jungenmannschaft nach den Gastge-
bern Burgbernheim den zweiten Platz. Die Mädchen errangen 
nach der Siegermannschaft aus Bad Windsheim und den Mäd-
chen aus Burgbernheim den dritten Platz. Bei der Siegerehrung 
durch die Sportbeauftragten Klaus Zechmeister und Christine 
Stanzl lobten diese die spielerischen Fähigkeiten aller Mann-
schaften und die Fairness untereinander.
Ausgepowert und zufrieden beendeten die Schüler diesen 
etwas anderen Schultag.
(Text und Bilder Ines Balzer)

„Sexualpädagogik“ Expertinnen 
an der Mittelschule Uffenheim
Seit einigen Jahren schon hat die Mittelschule Uffenheim zwei 
Expertinnen vom Diakonischen Werk Ansbach zu verschiede-
nen Bereichen der Sexualpädagogik zu Gast. Im Februar führ-
ten die Diplom-Sozialpädagoginnen Christa Escherle und Ute 
Neulist in den 6. und 8. Klassen zwei Workshops durch. In den 
sechsten Klassen ging es um Fragen der Pubertät und damit 
einhergehenden körperlichen und psychischen Veränderun-
gen. Die Kinder konnten im Vorfeld anonym Fragen aufschrei-
ben, die dann während des Vormittags beantwortet wurden. 
In den achten Klassen stand das Thema Schwangerschaft 
und Verhütung im Fokus. Die beiden Pädagoginnen betreuten 
Mädchen und Jungs getrennt, so dass jeweils beide Gruppen 
„ohne Scham vor dem anderen Geschlecht“ offen Fragen und 
Probleme diskutieren konnten. Den Schülern fällt es meist leich-
ter über diese Thematik ohne ihre bekannten KlassenleiterIn-
nen zu sprechen. Diese nahmen daher nicht am Workshop teil, 
sondern standen für den Notfall in Bereitschaft. 

Amtliche Bekanntmachung

Schulanmeldung für das Schuljahr 2018/2019
Die Schulanmeldung der schulpflichtigen Kinder 
für das Schuljahr 2018/2019 findet wie folgt statt:

•	 Anmeldung durch die Erziehungsberechtigten vom 05. 
März 2018 – 09. März 2018 in der Zeit von 09:00 – 16:00 
Uhr im Sekretariat der Grund- und Mittelschule. Die Anwe-
senheit des Kindes ist nicht erforderlich.

•	 Schulspiel am 14. März 2018 und am 15. März 2018 in der 
Zeit von 13:30 – 16:00 Uhr im Schulgebäude der Grund- 
und Mittelschule Uffenheim, Schulstraße 2 – 4. Der genaue 
Termin und die Uhrzeit wird schriftlich mitgeteilt. Die Anwe-
senheit des Kindes ist zwingend erforderlich.

Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 30. September 
2018 sechs Jahre alt werden, also bis zum 30. September 2012 
geboren sind und in folgenden Orten wohnen:

•	 Uffenheim einschließlich der Ortsteile Brackenlohr, Custen-
lohr, Hinterpfeinach, Rudolzhofen, Uttenhofen, Vorderpfei-
nach, Wallmersbach und Welbhausen,

•	 Ermetzhofen, Neuherberg und Seenheim (Gemeinde 
Ergersheim),

•	 Ulsenheim (Gemeinde Markt Nordheim),
•	 Equarhofen und Hohlach (Gemeinde Simmershofen),
•	 Weigenheim einschließlich der Ortsteile Geckenheim und 

Reusch.

Kinder, die bis zum 31. Dezember 2018 sechs Jahre alt wer-
den, also bis zum 31. Dezember 2012 geboren sind, können 
auf mündlichen Antrag der Eltern angemeldet werden.

Es kann auf Antrag der Eltern ein Kind auch dann in die Schule 
eintreten, wenn es ab dem 1. Januar 2013 geboren ist, also 
erst nach dem 31. Dezember 2018 sechs Jahre alt wird. In die-
sem Fall ist jedoch ein schulpsychologisches Gutachten erfor-
derlich. Außerdem muss eine Stellungnahme des Kinderarztes 
und des Kindergartens erfolgen.

Bitte melden Sie Ihr Kind auch dann an, wenn Sie bis zum 
Schulbeginn im September aus dem Einzugsbereich der 
Grundschule Uffenheim wegziehen wollen. Die Pflicht zur 
Schulanmeldung besteht auch, wenn Sie beabsichtigen, Ihr 
Kind vom Besuch der Grundschule zurückstellen zu lassen 
oder wenn es im letzten Jahr bereits zurückgestellt war.

Kinder mit besonderem Förderbedarf (z. B. lern-, körper-, seh- 
oder hörbeeinträchtigte Kinder) können direkt bei der zuständi-
gen Förderschule angemeldet werden.

Eltern, deren Kind keine vorschulische Einrichtung besucht, 
werden gebeten, sich umgehend mit der Schulleitung der 
Grundschule Uffenheim (Tel. 09842 7005) in Verbindung zu 
setzen. Bei der Schulanmeldung sind die Erziehungsberech-
tigten verpflichtet, die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen 
Angaben zu machen. Ferner werden sie gebeten, die im Einla-
dungsbrief genannten Dokumente vorzulegen.

Uffenheim, 09.02.2018
Dachlauer Rektorin

Uffenheimer Mittelschüler spielen Handball

Kreis-Handballturnier der 5. und 6. Klassen der 
Mittelschulen
Jedes Jahr treffen sich die 5. und 6. Klassen der Mittelschulen 
des Landkreises um miteinander bzw. gegeneinander Handball 
zu spielen. Am 31. Januar machten sich daher 20 junge Hand-
ballspielerinnen und-spieler der Mittelschule Uffenheim zum dies-
jährigen Turnier nach Burgbernheim auf, unterstützt von etlichen 
Fans und den Sportlehrkräften Sandro Hofmann und Ines Balzer. 
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Donnerstag 15.2., 18:30 - 19:30 Uhr, „Bewegter Rücken“, Fit-
nessstudio Pumperlgsund, Am Hochholz 10
Freitag 16.2., 09:30 - 10:30 Uhr, „Power Mix“, Fitnessstudio
Freitag 16.2 , 18:30 - 19:30 Uhr, „Zumba, Kurs 2“, Fitnessstudio
Montag 19.2., 19:00 - 20:30 Uhr, „Englisch für Anfänger mit 
guten Vorkenntnissen“, Niveau A 2,1, Grund- und Mittelschule, 
Raum 116
Montag 19.2., 08:30 - 09:30 Uhr, „Fit in die neue Woche“, Stadthalle
Dienstag 20.2., 10:00 - 11:00 Uhr, „Gymnastikmix, Kurs1“, 
Stadthalle
Dienstag 20.2., 19:00 - 20:30 Uhr, „Englisch für Anfänger mit 
guten Vorkenntnissen“, Niveau A 2, 2, Grund- und Mittelschule, 
Raum 116
Dienstag 20.2. 10:00 - 11:00 Uhr „Gymnastikmix: Bauch, Beine, 
Po für Frauen, Kurs 1, Stadthalle
Mittwoch 21.2., 16:30 - 17:40 Uhr, „Entspannung und Beweg-
lichkeit durch Hatha-Yoga, Rücken“, Taekwon-Do Center
Mittwoch 21.2., 18:00 - 19:10 Uhr, „Entspannung und Beweg-
lichkeit durch hatha-Yoga, Nacken“, Taekwon-Do Center
Mittwoch 21.2., 18:30 - 19:30 Uhr, „bellicon move“, Berufsschule
Mittwoch 21.2., 19:00 - 20:00 Uhr, „Bewegter Rücken“, Fitness-
studio
Mittwoch 21.2. 19:30 - 20:30 Uhr, „bellicon move“, Berufsschule
Mittwoch 21.2., 19:30 - 21:30 Uhr, „EDV-Grundlagen und Inter-
net für Späteinsteiger, Grund- und Mittelschule, Raum 114
Mittwoch 21.2., 19:30 - 21:00 Uhr, „Wissenswertes aus der 
Volksheilkunde der Hildegard von Bingen“, Grund- und Mittel-
schule, Raum 116
Mittwoch 21.2. , 19:30 - 20:40 Uhr, „Entspannung und Beweg-
lichkeit durch Hatha-Yoga“, Taekwon-Do Center
Mittwoch 21.2., 20.00- 2100 Uhr, „Bauch, Beine, Po“, Stadthalle
Donnerstag 22.2., 09:00 - 10:00 Uhr, „Gymnastikmix: Bauch, 
Beine, Po für Frauen Kurs 2, Stadthalle
Donnerstag 22.2., 19:30 - 20:30 Uhr, „Bewegung, Haltung, Ent-
spannung“, Stadthalle
Donnnerstag 22.2., 19:30 - 20:30 Uhr, „Gesundheitsorientierte 
Gymnastik“, Gollachostheim, Gemeinderaum
Donnerstag 22.2., 19:45 - 20:30 Uhr, „TRX Trining, Kurs 2“, Fit-
nessstudio
Freitag 23.2., 18:30 - 21:30 Uhr, „Holzschnitzen“, Grund- und 
Mittelschule, Werkraum 004

Einzelheiten zu den Kursen können in den neuen Programm-
heften der VHS, die in den Geschäften, Banken und Arztpraxen 
aufliegen, nachgelesen werden oder bei Beate Wiedenmann, 
09842 2361 erfragt werden.

Feuer als Freund und Feind – 
Brandschutzerziehung in der Grundschule

Feuer ist ein nützlicher Helfer, kann jedoch auch 
immensen Schaden anrichten. Deswegen ist das 
Erlernen eines bewussten und geschulten Umgangs 
mit Feuer, bereits in der Grundschule, so wichtig. 

Dieser richtige Umgang kann nur durch ein eigenständig han-
delndes Durchführen von Versuchen und Experimenten gelin-
gen. 
Doch hierfür benötigt man eine teure Spezialausrüstung, um 
die Gefahren solcher Versuche einzudämmen. Die Grund-
schule Oberscheckenbach hatte bei der Finanzierung eines 
solchen Feuerkoffers Glück und konnte, dankenswerterweise, 
auf die Unterstützung des Freundeskreises der Schule zählen. 
Besonders die dritte Klasse freut sich sehr darüber und arbeitet 
bereits hochengagiert mit dem gekauften Koffer. Gemeinsam 
mit allen Schülern und Lehrern der Grundschule Obersche-
ckenbach möchten gerade sie sich recht herzlich beim Freun-
deskreis der Grundschule Oberscheckenbach für die tolle 
Anschaffung bedanken.

Das war aber nicht nötig, nach Ende der Workshops waren die 
beiden Fachfrauen angetan vom Interesse und der Offenheit der 
Schüler. Die Mittelschule ist immer dankbar für den Einsatz von 
Experten, die in der Schule ihr Fachwissen weitergeben und hofft 
auf eine Fortsetzung des Projekts auch in den nächsten Jahren.
Ines Balzer

Mittelschüler bewiesen ihre Lesekünste

Im November fand an der Mittelschule Uffenheim der Vorent-
scheid des Lesewettbewerbs des Deutschen Buchhandels 
statt. Sechs Schüler aus den 6. Klassen stellten ihre Lesefer-
tigkeit einer ausgewählten Jury vor. So lasen Damion Gossard, 
Lena Kroll, Lina Lehmann, Kevin Miller, Milana Schneck und 
Alena Zink aus ihren Lieblingsbüchern, und zusätzlich einen 
unbekannten Textabschnitt, vor. Als Schulsieger wurde von der 
Jury - bestehend aus Buchhändler Uli Beigel, Schulleiter Klaus 
Markert, Schülersprecherin Babette Kissling und den ehemali-
gen Viertklasslehrerinnen Katja Huggenberger und Corinna Post 
– übereinstimmend Damion Gossard gewählt. Er hatte aus dem 
Kinderbuchklassiker „Das Sams“ von Paul Maar in überzeugen-
der Weise, flüssig und mit lebhafter Betonung vorgelesen. Doch 
auch die anderen jungen Leser beeindruckten die Zuhörer und 
wurden mit einem kleinen Präsent belohnt. Zudem verteilte Uli 
Beigel von der Buchhandlung an die Sieger Buchgeschenke.
Am 3. Februar vertrat Damion Gossard die Mittelschule Uffen-
heim beim Bezirksentscheid in Diespeck und konnte sich hier 
unter den 12 teilnehmenden Schulen den dritten Platz sichern. 
Zudem wurde Damion als bester Leser der sechs vertretenen 
Mittelschulen extra geehrt. Wir gratulieren zu diesem Erfolg und 
wünschen weiterhin viel Spaß beim Lesen!

VHS Uffenheim
Im neuen Semester beginnen die ersten Kurse
Dienstag 13.2., 19:45 - 20:45 Uhr, „TRX Training, Kurs 1, Fit-
nessstudio Pumperlgsund, Am Hochholz 10
Mittwoch 14.2., 19:45 - 20:45 Uhr, „Zumba, Kurs 1“, Fitnessstu-
dio Pumperlgsund, Am Hochholz 10
Donnerstag 15.2., 18:00 - 20:15 Uhr, „Klöppeln ist Spitze“, 
Berufsschule, Fernwasserstraße, VHS-Raum
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Ev. Kita Karoline Kolb

Die kleine Hexe in der Kita
Viele Erwachsene erinnern sich bestimmt noch an 
die großen Kinderbuchklassiker von Otfried Preuß-
ler wie z. B. „Der Räuber Hotzenplotz“, „Das kleine 
Gespenst“, „Der kleine Wassermann“ und natürlich 

„Die kleine Hexe“. Sicherlich wird hierbei die eine oder andere 
Erinnerung wach. Gerne geben wir auch in der Kita diese 
Geschichten an die Kinder weiter. Aus diesem Grund themati-
sieren und erarbeiten wir immer wieder verschiedene Kinder-
buchklassiker in der Kita. So haben wir in den vergangenen 
drei Wochen das Buch „Die kleine Hexe“ zur Projektwoche aus-
gearbeitet. Eine spannende und abenteuerliche Sache. In die-
ser Zeit konnten die Kinder unterschiedliche pädagogische 
Angebote im ganzen Haus besuchen. Unter anderem wurden 
Zauberplätzchen gebacken, Zauberblumen vervollständigt, 
Hexenhüte gebastelt, Märchen mit Hexen gehört, Kreisspiele 
gemacht und im Turnraum fanden verschiedene Spiele rund 
um die kleine Hexe statt. Die kleine Hexe mit ihrem Raben 
Abraxas hat die Kinder sogar einige Male besucht. In kleinen 
Theaterstücken konnten die Kinder die Geschichten und Erleb-
nisse der kleinen Hexe live erleben. Vorgelesen und gespielt 
wurden die kleine Hexe, Abraxas, die beiden Kinder, der Haus-
haltswarenverkäufer und die anderen Hexen von den Mitarbei-
tern der Kita. Abgeschlossen wurden die Projektwochen mit 
einem großen Faschingsfest.

Unser Buchtipp:
Ein unbekannteres Kinderbuch von Otfried Preußler ist „Hörbe 
mit dem großen Hut“. Hörbe ist ein Hutzelmann mit einem 
großen Hut, der auf seinem Wandertag allerhand erlebt. Sehr 
schön dazu ist auch das Hörbuch zu diesen Geschichten mit 
angenehmen Stimmen und Liedern. Lesen und hören Sie doch 
einmal gemeinsam mit ihrem Kind hinein.
Sonja Markert

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim

Montag – Freitag ........................................................ 9 – 12 Uhr
Dienstag ................................................................... 14 – 17 Uhr
Donnerstag ............................................................... 14 – 18 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro vormittags 
besetzt!

Ev. Kindergarten St. Johannis

Die Zahnärztin im Kindergarten

Hatten Sie als Kind Angst vor dem Zahnarzt? Ich kann mich 
noch gut daran erinnern, dass man – als ich Kind war - nur zum 
Zahnarzt ging, wenn man Zahnschmerzen hatte. Dementspre-
chend negativ behaftet war der Besuch dort dann auch. Pro-
phylaxe und Aufklärung über Zahngesundheit gab es damals 
noch nicht.
Das ist seit vielen Jahren nun anders – zum Glück. Vorsorgeun-
tersuchungen werden bereits ab dem Kleinkindalter angeboten 
– noch bevor es Behandlungsbedarf gibt. Spielerisch werden 
die Kinder auf die Atmosphäre einer Zahnarztpraxis vorberei-
tet, die Geräte rund um den Behandlungsstuhl dürfen auspro-
biert werden und verlieren so ihren Schrecken. Einmal im Jahr 
kommt zudem die Zahnärztin/der Zahnarzt in den Kindergarten. 
Bei uns ist dies Fr. Dr. Carolin Gerner-Beier. Ihr Besuch trägt 
wesentlich dazu bei, dass die Kinder viel über Zahnwachstum, 
Zahnhygiene und zahnfreundliche Nahrungsmittel erfahren. 
Der zweite, nicht zu vernachlässigende Aspekt ist zudem, dass 
Kindern die Angst vor dem Zahnarztbesuch genommen und 
Vertrauen aufgebaut wird. Jedes Jahr überlegen wir im Vorfeld 
mit Fr. Gerner-Beier zusammen, welches Thema sie bei ihrem 
Besuch zum Schwerpunkt machen soll. Heuer war es der (ver-
steckte) Zuckergehalt vieler alltäglicher Lebensmittel. Ganz 
kindgerecht und anschaulich baute sie die Würfelzuckertürm-
chen auf und verdeutlichte dadurch, wieviel Zucker in einzel-
nen Lebensmitteln steckt und sprach mit den Kindern darüber, 
wieviel davon sie täglich zu sich nehmen. Ohne erhobenen 
Zeigefinger, dafür aber mit viel Mut machender Überzeugungs-
kraft erarbeitete sie mit den Kindern Beispiele für Alternativen.
Zum Abschluss bauten wir eine kleine Ausstellung mit Lebens-
mitteln und „Zuckertürmchen“ im Eingangsbereich des Kin-
dergartens auf. Es war schön zu sehen, dass Kinder mit ihren 
Eltern diese Ausstellung zum Anlass nahmen, um gemeinsam 
das familiäre Lebensmittelrepertoire zu reflektieren.
Gudrun Trabert, Kindergartenleiterin
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Mittwoch, 28. Februar 2018
09:30 Uhr 	 Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, erster Stock,
	 Kontakt: Diana Veeh, Tel. 09842 2379.
14:00 Uhr 	 Bibelentdecker PLUS „…dein Wille 

geschehe…“ Jona und der große Fisch, Haus 
der Kirche, Pfarrerin Wolfsgruber

16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 29. Februar 2018
14:00 Uhr 	 Seniorennachmittag, Surinam–Weltgebet-

stagsland 2018, Bilder und Impulse aus den 
Tropen Südamerikas

15:00 Uhr 	 Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 
Rel.Päd. Müller-Romankiewicz

Freitag, 02. März 2018
19:30 Uhr 	 Weltgebetstag „Gottes Schöpfung ist sehr 

gut“ – Surinam 2018, Spitalkirche, Schneider-
Rasp+Team

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist,

als wir noch Sünder waren.

Römer 5,8

Sonntag, 04. März 2018
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Einführung 

von Vikar Thomas Kelting, Spitalkirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

Mittwoch, 07. März 2018
09:30 Uhr 	 Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, erster Stock,
	  Kontakt: Diana Veeh, Tel. 09842 2379.
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 08. März 2018
15:00 Uhr 	 Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Pfarrerin Schiller
16:00 Uhr 	 Andacht im Betreuten Wohnen, Diakon 

Hanisch

Samstag, 17. Februar, 24. Februar und 03. März 2018
20:00 Uhr 	 Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Teestube, Haus der Kirche, Terminänderungen 
sind möglich.

	 Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 09842 
951396, Frederike Gütebier, 1. Vorsitzende, Tel. 
01573 5256602

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820,
E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881,
E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339 9899997
E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Romankiewicz,
E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Wal-
ther, Tel. 09842 9369699,
E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 14. Februar 2018
09:30 Uhr 	 Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: 
Diana Veeh, Tel. 09842 2379.

19:30 Uhr 	 Frauengesprächsabend „Am Anfang war das 
Wort“ – zur Entstehung der Bibel, Haus der Kir-
che, Pfarrerin Uda Weidt

Donnerstag, 15. Februar 2018
14:00 Uhr 	 Seniorennachmittag, Surinam–Weltgebet-

stagsland 2018, Bilder und Impulse aus den 
Tropen Südamerikas

15:00 Uhr 	 Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 
Rel.Päd. Müller-Romankiewicz

Samstag, 17. Februar 2018
09:30 Uhr 	 Dekanatsfrauentag, „Mutige Frauen aus 

verschiedenen Kulturen“, Haus der Kirche, 
Dekanatsfrauentagsteam

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden,

was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.

Lk. 18,31

Sonntag, 18. Februar 2018
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Stadtkirche, 

Dekan Rasp
Mittwoch, 21. Februar 2018
09:30 Uhr 	 Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jah-

ren, Haus der Kirche, erster Stock,
	 Kontakt: Diana Veeh, Tel. 09842 2379.
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg
Donnerstag, 22. Februar 2018
15:00 Uhr 	 Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Dekan Rasp
16:00 Uhr 	 Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Dekan Rasp
Freitag, 23. Februar 2018
16:00 Uhr 	 Probe der Konfirmanden, Stadtkirche, Pfarre-

rin Sonnenberg
19:00 Uhr 	 Passionsandacht, Spitalkirche, Dekan Rasp

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke 
des Teufels zuerstöre.

1.Joh. 3,8b

Sonntag, 25. Februar 2018
09:30 Uhr 	 SMS-Konfirmandenvorstellungsgottes-

dienst, Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg. Im 
Anschluss an den Gottesdienst findet ein Kirch-
kaffee statt.
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Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk, www.bildung-evangelisch.com 
Kontakt auch zwecks FahrgemeinschaŌ: Heidi Wolfsgruber,  

Tel-. 09339/9899997, heidi.wolfsgruber@elkb.de 

MiƩwoch, 28. Februar 2018 
19:30 bis 21:00 Uhr, Lutherhaus  

Bad Windsheim, Rothenburger Str. 42 

Die ELJ Uffenheim hat am 8. Jan 2018 eine neue 
Vorstandschaft gewählt.

Die ELJ Uffenheim hat am 8. Jan 2018 eine neue Vorstand-
schaft gewählt.
In diesem Jahr soll einiges anders werden – das hat sich die 
ELJ Uffenheim vorgenommen. Mit entsprechenden Ideen für 
gemeinsame Aktionen und Interesse an regionalen Land-
jugendveranstaltungen stellten sich die vorgeschlagenen 
Kandidat*innen zur Wahl. 
Aufgrund der zahlreichen Bewerbungen für die verschiedenen 
Vorstandsaufgaben hatte der Wahlausschuss mit ELJ-Bezirks-
referentin Birgit Bruckner, Stefan Schmidt als Vorsitzender des 
ELJ-Kreisverbands Uffenheim und Pfarrerin Heidi Wolfsgruber 
alle Hände voll zu tun. 
Nach knapp zwei Stunden stand dann die neue Vorstandschaft 
mit Nico Wanner (hinten, 3. v. r.) und Frederike Gütebier (vorne, 
3.v. r.).als erste Vorsitzende. 
Als stellvertretende Vorsitzende wurden Paula Döpfner und 
Ewald Eichmann, als Kassier Jan Barthel, als Schriftführer Luca 
Sauter und als Beisitzer Markus Lukanovski und Luca Wanner 
gewählt. 
Anfang Februar steht dann für die neue Vorstandschaft als ers-
tes die Jahresplanung auf dem Programm.

Herzliche Einladung zu einem Abend mit Hans Berwanger.  
Ein Abend rund um das Thema: 

FAMILIE – Bindung, Ordnung, 
Wohlbefinden 

 

am: Montag, 26. Februar 2018 
wo: Gemeindehaus Ulsenheim 

um: 19.30 Uhr 
Kosten: kleine Spende zur Kostendeckung 

Verantwortlich: Pfarramt Ulsenheim 81, 91478 Markt Nordheim 

und das Evang. Erwachsenenbildungswerk Uffenheim  

Zum Inhalt: 

Wir Menschen sind alle bindungsbedürftig. Keimzelle der Bindung ist 
unsere menschliche Fähigkeit zur Liebe. Diese ist aber nicht grenzenlos 
sondern bedarf einer seelischen Ordnung. Im familiären Alltag wird diese 
aber oft verletzt, manchmal aus Unkenntnis, manchmal aus belastenden 
kindlichen Prägungen, manchmal aus gesellschaftlichen Erwartungen. 
Welche Gesetzmäßigkeiten erlauben uns im Familienalltag sowohl ein 
Wohlbefinden für uns als Individuen, wie auch für einen Haushalt mit 
mehreren Generationen. Wie können wir mit unseren grundlegenden 
Familienkonflikten friedensstiftend umgehen? 

Referent: Hans Berwanger 
Diplom-Psychologe 

 Psychologischer  
Psychotherapeut 

 Familientherapeut 
 Hypnotherapeut 
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Musik von Anfang an 

Bewegung ist das Tor zum Lernen – und mit 
Musik ist es nochmal so schön! 

In der Mutter-Kind-Gruppe wollen wir zusammen 
musizieren, singen, tanzen und somit ganz spielerisch die 
sprachliche, auditive und motorische Entwicklung 
fördern. 

   Wir lernen 

 Bewegungs- und Rhythmusspiele 
 Den Umgang mit altersgerechten Instrumenten 
 Verschiedene Kinderlieder, Fingerspiele und  

 
 

 
Und stärken außerdem die Eltern-Kind-Beziehung. Durch Lieder mit 
christlichen Inhalten, lernen die Kinder von Anfang an Gott als 
liebenden Gott und Schöpfer kennen. Viele Lieder und Spiele 
können auch zu Hause umgesetzt werden. 

Bitte mitbringen: Hausschuhe oder Stoppersocken 

 

 

 

Wer: Kinder im Alter von 1 ½ bis 3 Jahren in Begleitung eines Elternteils 

Wann: Fr., 23. Februar 2018 (10x),  Kurs 1: 9:30-10:15 Uhr 

Kurs 2: 10:30-11:15 Uhr 

Wo: Landeskirchliche Gemeinschaft, Bahnhofstr. 25, 97215 Uffenheim 

Kursbeitrag: 25 € (1/2 Preis für weitere Geschwisterkinder – Der 
Kursbeitrag kann zu Kursbeginn bar gezahlt werden) 

Kursgröße: Maximal 12 Kinder pro Kurs 

Veranstalter: Landeskirchliche Gemeinschaft Uffenheim (LKG) 

Leitung: Julia Buchner (Lehrerin, Mutter von zwei Kindern) 

Anmeldung: 0160/99717977 

Kniereiter

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim für die Zeit 
vom 16.02. - 02.03.2018
Freitag, 16. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
16:15 Uhr	 Beichtgelegenheit in der Fastenzeit
16:30 Uhr	 Rosenkranzandacht
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 18. Februar, 1. Fastensonntag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Fastenpredigt Diakon Paul Neumeier:
	 Grundlagen christlichen Lebens
19:00 Uhr	 Glaubensgespräch mit Pfarrer Gerd-Richard 

Neumeier
	 „Die Vaterunserbitten“ - Hintergründe zum Gebet 

und offener Austausch, kath. Pfarrzentrum

Dienstag, 20. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
9:30 Uhr	 Anbetung mit eucharistischem Segen

Mittwoch, 21. Februar
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe Stift
15:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Freitag, 23. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
16:15 Uhr	 Beichtgelegenheit in der Fastenzeit
16:30 Uhr	 Rosenkranzandacht
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Samstag, 24. Februar
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr	 7. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 16. Februar 2018
20:00 Uhr	 cjb

Sonntag, 18. Februar 2018
10:30 Uhr	 Gottesdienst (D. Röger)„Was treibt dein Leben an?“
Mittwoch, 21. Februar 2018
20:00 Uhr	 HauskreistreffenVerantwortlich: Jutta Lenhart, 

Tel. 2213
Donnerstag, 22. Februar 2018
16:00 Uhr	 Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für Kinder 

im Alter von 3-6 Jahren)Projekttage: „Kleine 
Kinder – große Köche“

20:00 Uhr	 Lobpreisgebetsabend

Freitag, 23. Februar 2018
09:30 Uhr	 Start Musik von Anfang an – Frühjahrskurs 

2018Verantwortlich: Julia Buchner Tel.: 0160 
99717977

16:00 Uhr	 Pfadfinder (1.- 5. Klasse)
18:30 Uhr	 Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr	 cjb

Sonntag, 25. Februar 2018
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (D. Röger)

„Geschaffen für die Ewigkeit“
19:00 Uhr	 Bibel aktuell (P. Jahn, Puschendorf)„Die Heilig-

keit Gottes und unsere“
Montag, 26. Februar 2018
19:30 Uhr	 Lebensgeschichten mit Kriemhild und Fritz 

Schroth
Dienstag, 27. Februar 2018
20:00 Uhr	 HauskreistreffenVerantwortlich: Sigrun Röger, 

Tel. 9369680
Mittwoch, 28. Februar 2018
20:00 Uhr	 HauskreistreffenVerantwortlich: Jutta Lenhart, 

Tel. 2213
Donnerstag, 01. März 2018
16:00 Uhr	 Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für Kinder 

im Alter von 3-6 Jahren)Projekttage: „Kleine 
Kinder – große Köche“

Freitag, 02. März 2018
18:30 Uhr	 Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr	 cjb

Entdeckerkids der LKG Uffenheim laden zu den 
Projekttagen „Kleine Kinder – große Köche“ ein

Die Entdeckerkids der LKG Uffenheim laden 
alle interessierten Kinder im Alter von 3-6 Jah-

ren zu ihren nächsten Projekttagen „Kleine Kinder – große 
Köche“ ein. Die Nachmittage von 16:00 bis 17:00 Uhr finden 
am 22. Februar, 01. und 08. März statt. An den Nachmittagen 
geht es neben der spielerischen Wissensvermittlung über 
gesunde Lebensmittel vor allem um die praktische Anwen-
dung. Die Kinder werden leckere „Menüs“ zubereiten und 
natürlich anschließend gemeinsam genießen.
Für die Projekttage ist eine Anmeldung bei Sigrun Röger unter 
der Telefonnummer 09842 360 oder per e-mail unter entde-
ckerkids@lkg.de erforderlich.

Lebensgeschichten mit Kriemhild und Fritz Schroth
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Uffenheim veranstaltet am 
Montag, den 26. Februar um 19:30 Uhr in der LKG Uffenheim 
(Bahnhofstraße 25) zum zweiten Mal einen Abend aus der Reihe 
„Lebensgeschichten“. Zu Beginn werden Cocktails und Knab-
bereien gereicht. Anschließend werden Kriemhild und Fritz 
Schroth unter dem Motto „Wie Gott hilft“ aus ihrem Leben erzäh-
len. Kriemhild und Fritz Schroth haben das christliche Tagungs-
zentrum Hohe Rhön in Bischofsheim in der Rhön aufgebaut und 
jahrzehntelang geleitet. Der Eintritt für diesen Abend ist frei. Wir 
bitten um eine Spende zur Deckung der Kosten. Alle Interes-
sierten sind zu diesem Abend ganz herzlich eingeladen.
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Pfarrgemeinderatswahl, Herz-Jesu Uffenheim
„Zukunft gestalten, weil ich Christ bin…“

Pfarrgemeinderatswahl 2018
Der Titel der Werbekampange zur Pfarr-
gemeinderatswahl 2018 drückt bereits die 
Grundmotivation aus, um die es gehen 
muss.

Weil ich Christ/in bin, übernehme ich einen Dienst und damit 
Verantwortung in meiner Gemeinde. In dem Wort „Verantwor-
tung“ steckt das Wort „Antwort“ darin.
Das ehrenamtliche Engagement, z. B. in einem unserer Gre-
mien, ist ein wesentlicher Beitrag der Mitverantwortung durch 
Christen innerhalb einer Gemeinde und der Weltkirche und 
zugleich schon eine öffentlichkeitswirksame „Antwort“ und Aus-
druck für meinen gelebten Glauben.
Mit dem Pfarrgemeinderat ist ebenso ein demokratisches Mit-
spracheorgan etabliert, das zusammen mit uns hauptamtlichen 
Mitarbeitern/innen maßgeblich Anteil an der Gestaltung der 
Zukunft unserer Pfarreien übernimmt.
Auch wenn die Kandidatensuche sich immer schwieriger 
gestaltet, finde ich es besonders beeindruckend, dass sich 
einige engagierte Christinnen und Christen in unseren Gemein-
den bereit erklärt haben und kandidieren.
Daher bitte ich Sie, liebe Leserinnen und Leser, ihr Wahlrecht 
in Anspruch zu nehmen und so auch die Bereitschaft dieser 
Christen zu würdigen.
Herzlichen Dank, Ihr Pfarrer Gerd Richard Neumeier

Termin: Sonntag, 25.02.2018 von 09:30 - 12:30 Uhr
Wahllokal: Pfarrzentrum Uffenheim
Briefwahlunterlagen können im Pfarrbüro bis 23. Februar
(12:00 Uhr) angefordert werden. Rücklauf bis spätestens Sonn-
tag im Wahllokal.

Politische Parteien

FRAUEN UNION, Ortsverband Uffenheim und 
Umgebung

Zu unseren nächsten Veranstaltungen sind 
Sie herzlich eingeladen: Dienstag, 27.02.2018, 
Beginn 19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung im Landgasthof „Lichterhof“ in Uffen-
heim.
Neben dem Bericht der Vorsitzenden und Schatzmeisterin fin-
det die Ehrung langjähriger Mitglieder statt.
Weiter ist es uns gelungen, für diesen Abend einen Referenten, 
Herrn Lukow, der Hans-Seidel-Stiftung zu gewinnen, der zum 
Thema „Ein Leben in der DDR -vom Jungpionier zum Dissi-
denten und Staatsfeind-“ sprechen wird.

Samstag, 28.04.2018, vormittags
Wanderung durch das Weinparadies Franken in Bullenheim 
mit der früheren fränkischen Weinkönigin, Kristin Langmann. 
Anschließend Einkehr in der Weinparadiesscheune.
Herzliche Einladung und Willlkommen zu diesen Terminen an 
alle interessierten Freunde und Gäste.
Gertrud Oesterer
Vorsitzende

Sonntag, 25. Februar, 2. Fastensonntag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Fastenpredigt Pfarrer Gerd-Richard Neumeier: 

Kirche auf dem Weg zum Berg der Verklärung

Mittwoch, 28. Februar
Uffenheim, Herz-Jest
15:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

Freitag, 02. März
Uffenheim, Herz-Jesu
16:15 Uhr	 Beichtgelegenheit in der Fastenzeit
16:30 Uhr	 Rosenkranzandacht
17:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de

Öffnungszeiten
Uffenheim Tel. 09842 410
Dienstag ................................  09:00 - 12:00 u.14:30 -16:00 Uhr
Mittwoch ..............................  09:00 - 12:00 u. 13:30 - 16:00 Uhr
Freitag ............................................................ 09:00 - 13:00 Uhr
Bad Windsheim Tel. 09841 2129
Montag ................................  09:00 - 12:00 u. 14:30 - 16:00 Uhr
Dienstag ..........................................................14:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch ..........................................................09:00 - 11:00 Uhr
Freitag ............................................................ 09:00 - 12:00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüro auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern wir rufen Sie zurück.

Freitag, 23. Februar 2018             18:00 Uhr  
Katholisches Pfarrzentrum 
 

Surinam:  
Land der Vielfalt und  
des Religionsfriedens, 
Land der zerstörten  
Natur  und der  
Wirtschaftskrise 
 

Surinam ist ein wunderschönes Land mit  
paradiesischer Natur und einer großen  
Vielfalt unterschiedlicher Menschen  
und Religionen. Daneben aber gibt es 
leider auch Schattenseiten. Der Abbau 
von Gold und Bauxit zerstört die Umwelt 
und stürzt viele Menschen in Armut und 
Abhängigkeit. Der Vortrag will über dieses 
wunderschöne Land informieren, dessen  
Frauen den diesjährigen Weltgebetstag 
für uns vorbereitet haben. 
 

Lichtbildervortrag  
mit Diskussion  
Referentinnen: Erna Reif und Silke Fabris-Ribbecke 
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Vereinsnachrichten

Bericht Abteilung Luftgewehrschiessen

Lenkersheim 1 vs. Uffen-
heim 1 / 1440:1448
Kurz vor Weihnachten stand 
der letzte Vorrundenwett-
kampf für unsere Erste gegen 
Lenkersheim 1 an. Aufgrund 
der sehr engen Tabellensi-
tuation konnte man sich hier 
mit einem Sieg etwas Luft 
verschaffen und einen beru-
higenden Vorsprung für die 
Winterpause einfahren.
Entsprechend nervös ging 
es in allen Duellen zur Sache 
und so mussten die ein oder 
anderen Einbußen in den 
Ergebnissen hingenommen 
werden. Am Ende konnte man 
durch einen knappen 3:1 Sieg 
alle Punkte mit nach Hause 
nehmen und kletterte in der 
Tabelle auf einen guten 5ten 
Rang. Die Rückrunde startete 
im neuen Jahr am 25.01.18, 
hier erwartet man die Nach-
barn aus Welbhausen.

Kgl.priv.SG 1604 Uffenheim 
1 - SG 1730 Markt Lenkers-
heim 1
Serby, Uwe 370_ 0 : 1_ 374 
Herbst, Alexandra
Hegwein, Holger 372_1 : 
0_370 Gürth, Jennifer
Ruppert, Gert 354_1 : 0_347 
Löblein, Erika
Müller, Anja 352_1 : 0_349 
Wolf, Nelly
Total: 1448  3 : 1  1440
Mannschaftspunkte: 3 : 0
Nach der Vorrunde steht 
unsere 1. Mannschaft nun auf 
dem 5. Tabellenplatz.

Uffenheim 1 vs. Welbhau-
sen 1 / 1486:1486
Mit einem spannenden und 
nervlich anstrengenden Kampf 
ging es nach kurzer Pause in 

die Rückrunde. Mit sehr aus-
geglichenen Duellen in allen 4 
Paarungen wurde von beiden 
Mannschaften ein Top-Ergeb-
nis von 1486 Ringen erreicht. 

Dies hatte zur Folge, dass alle 
Schützen noch einmal zum 
Mannschaftsstechen antreten 
mussten. 
Dieses Stechen wurde von 
Welbhausen gewonnen. Somit 
gingen 2 Mannschaftspunkte 
an den Gegner. Hier wird man 
für die Zukunft noch seine 
Schlüsse daraus ziehen müs-
sen!
Besonders erfreulich waren 
die 361 Ringe von Anja. Auch 
bei Gert zeigt die Kurve wie-
der nach oben, was auf die 
nächsten Kämpfe hoffen 
lässt.

Kgl.priv.SG 1604 Uffenheim 
1 - SSV Welbhausen 1
Serby, Uwe 380_ 0 : 1_ 384 
Moser, Susanne
Hegwein, Holger 377_1 : 
0_375 Fronhöfer, Mark
Ruppert, Gert 368_1 : 0_366 
Schubart, Manuel
Müller, Anja 361_0 : 1_361 
Falke, Felix
(nach Stechen 8 : 9 )
Total: 1486  2 : 2 1486
Mannschaftspunkte: 1 : 2
Mannschaftsstechen: 26 : 37

Terminvorschau:
08.02.: 	BgSV Gollhofen 1 vs. 

KpSG Uffenheim 1
15.02.: 	KpsG Uffenheim 2 

vs. BgSV Gollhofen 3
15.02.: 	KpsG Uffenheim 3 

vs. SV Custenlohr-
Pfeinach 2

Kgl. Priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Trainingszeiten 
Luftgewehr, Luft-
pistole:
Dienstag, ab 19:30 
Uhr im Schützenhaus

Trainingszeit Bogen im 
Sommer (April – September)
Samstag, 14:00 - 16:00 Uhr, 
Schießplatz hinter dem Schüt-
zenhaus

Trainingszeit Bogen im 
Winter (Oktober - März)
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr, 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule

Interesse?
Schaut doch mal rein!

Bay. Hallen - Meisterschaften der Bogenschützen 2018
Am 3. und 4. Februar 2018 
fanden die Bay. Hallenmeis-
terschaften der Bogenschüt-
zen in der Olympia – Schieß-
anlage in Hochbrück statt. 
Als Qualifizierungswettkampf 
dienten die Ergebnisse der 
Bezirksmeisterschaft. In der 
Herrenklasse Recurve konnte 
sich Alexander Seemann 
und in der Seniorenklasse 

Recurve Herbert Preininger 
qualifizieren.
In zwei Durchgängen muss-
ten auf einer Distanz von 18 
m in 10 Passen á 3 Pfeile in 
einer Zeit von 2 Minuten pro 
Passe geschossen werden.
Die 33 Scheiben ergaben ein 
imposantes Bild für die bis zu 
132 Schützen pro Wettkampf-
durchgang.

Ergebnisse

Alexander Seemann:
61. Platz bei 74 Schützen mit 
511 Ringen. Der bay. Meister 
erreichte 584 Ringe. Leider 
konnte Alex sein Ergebnis der 
Bezirksmeisterschaft mit 546 
Ringen (3. Platz) nicht wieder-
holen. Dennoch bleiben der 
Erfolg, der imposante Eindruck 
und die Erfahrung über die 
Teilnahme an der Bay. Meister-
schaft als weitere Motivation.

Herbert Preininger:
2. Platz bei 5 Schützen mit 
503 Ringen. Der bay. Meister 
der Senioren erreichte 
520 Ringe.
Herzlichen Glückwunsch zu 
den erreichten Platzierungen.

Siegerehrung durch den 
1. Landesschützenmeister 
Wolfgang Klink

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de
LINUS WITTICH Medien KG  |  Postfach 223  |  91292 Forchheim 

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de 
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per 
Onlinebestellung übermittelt werden

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de

Bestellen Sie jetzt Ihren personalisierten

WM-PLANER
Sie können die Titel- 
und Rückseite mit 
Ihrer Werbung, 
Ihrem Logo indi-
viduell gestalten.

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.deWeitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de

*inkl. Versand & MwSt.

 1.000 Stk.für nur 
149,00 € *
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Ungeschlagene Spielgemeinschaft
Weiterhin in der Erfolgsspur 
liegen die Volleyballerinnen 
der Spielgemeinschaft Bad 
Windsheim – Uffenheim. Mit 
Beginn der Saison 2017/18 
trat im Herbst in der unters-
ten Liga in Mittelfranken ein 
gemeinsames Team von Vol-
leyballerinnen des TV Bad 
Windsheim und der Sportge-
meinschaft Bomhard-Schule 
Uffenheim (SBU) an. Seither 
blieb die Mannschaft unge-
schlagen. 
Diese Bilanz blieb auch noch 
nach dem vorletzten Spieltag 
in Uffenheim und dem letz-
ten Wochenende in Dombühl 
erhalten: Es folgten zwei wei-
tere souveräne Siege gegen 
Ansbach und Dinkelsbühl 
bzw. gegen Dombühl und 
Geslau-Buch. Gemäß der 
„Verteilung“ der Spielerinnen 
– ca. ein Drittel stammt aus 
Uffenheim, zwei Drittel aus 
Bad Windsheim – wurden die 
Heimspieltage so verteilt, dass 
von den drei einer in Uffen-
heim ausgetragen wurde. 
Den Heimvorteil nutzten die 
Mädels; das erste Match 
gegen Ansbach verlief etwas 
einseitig. Mit 25:14, 25:23 und 
25:15 gelang in relativ kur-
zer Zeit der 3:0-Erfolg, wobei 
im zweiten Satz die SG sich 
länger anstrengen musste, 
bis der Gegner abgeschüt-
telt wurde. Im zweiten Spiel 
des Tages konnte im ersten-
Satz der Heimvorteil nicht 
genutzt werden. Mit 25:17 
holte Dinkelsbühl Durchgang 
eins. Doch die Uffenheimer/
Bad Windsheimer Damen lie-
ßen sich nicht aus der Ruhe 
bringen. Weiterhin wurde 

konsequent das im Training 
Geübte umgesetzt und mit 
guten Aufschlägen und plat-
zierten Angriffen konnten im 
Anschluss die Sätze zwei bis 
vier deutlich geholt werden 
(25:14, 25:13 und 25:22).
Beim Gastgeber FC Dombühl 
(Spieltag Ende Januar) holte 
man knapp Satz eins (26:24), 
musste dann aber einen Satz 
abgeben (15:25). 

Anschließend hatte der FC 
aber keine Chance mehr und 
unterlag mit 20:25 und 14:25 
deutlich. Beim 3:0-Erfolg 
(25:6. 25:11 und 25:11) gegen 
Geslau-Buch zeigte die Spiel-
gemeinschaft ihre Ausnahme-
stellung in der Kreisklasse; 
zu keinem Zeitpunkt hatte 

der Kontrahent eine Chance. 
Damit behauptet sich die 
zweite Mannschaft der SBU 
bzw. des TV auf dem ersten 
Tabellenplatz der Kreisklasse 
West Frauen. 

Lediglich drei Sätze wurden 
bisher angegeben. Wenn es 
weiter so läuft bei den verblei-
benden drei Spieltagen, dann 
wird die SG in die Kreisliga 
aufsteigen.

Text u. Bild: Ralf Lischka

Main-Donau Netzgesellschaft baut  
ab Mai 2018 digitale Zähler ein
Das Messstellenbetriebsgesetz (MsbG) verpflichtet die Main-
Donau Netzgesellschaft, Messstellen nach und nach mit einer 
modernen Messeinrichtung auszustatten. Dabei handelt es 
sich um einen digitalen Stromzähler, der den bisherigen Zähler 
ersetzt. Dieser muss bei Kunden eingebaut werden, die weniger 
als 6.000 Kilowattstunden pro Jahr verbrauchen.

Im Netzgebiet der Main-Donau Netzgesellschaft beginnt der 
Austausch der Zähler ab Mai 2018. Wir informieren die  
betroffenen Kunden etwa zwei Wochen vorher mit einem Brief 
über den Austauschtermin. Der Zählerwechsel ist kostenlos.

Durch die gesetzlich vorgeschriebene Einführung von moder-
nen Messeinrichtungen ändern sich die Preise für den Mess-
stellenbetrieb. Die Preise sind im Internet veröffentlicht. Ihr 
Stromlieferant rechnet die Kosten für den Messstellenbetrieb  
wie gewohnt ab, wenn Sie nichts anderes vereinbart haben.

Sie können auch einen anderen Messstellenbetreiber als die 
Main-Donau Netzgesellschaft wählen. Voraussetzung ist, dass 
dieser ebenfalls den Messstellenbetrieb nach MsbG gewährleistet.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.main-donau-netz.de

MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH 
Hainstraße 34  ·  90461 Nürnberg 
Ein Unternehmen der N-ERGIE Aktiengesellschaft

Rechtsanwälte Dr. Stock • Rausch • Münchmeier
Hauptstraße 23 • 97199 Ochsenfurt

Tel.: 09331 / 98180 • Fax: 09331 / 981818
E-Mail: info@stock-kollegen.de • www.stock-kollegen.de
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Knapp an Mittelfränkischen vorbei!
Ganz knapp ver-
fehlte die Sportge-
meinschaft Bom-
hard-Schule 

Uffenheim die Teilnahme an 
den Mittelfränkischen Meis-
terschaften: Bei dem Qualifi-
kationsturnier in heimischer 
Halle wurde die SBU dritter; 
leider berechtigen lediglich 
die Plätze eins und zwei zur 
Teilnahme an den MM. In 
zwei Dreiergruppen in zwei 
Hallen traten die C-Jugendli-
chen der Betreuerinnen Anna 
und Maria Beigel an. Dabei 
bekam es Uffenheim in der 
Vorrunde mit dem VC Katz-
wang-Schwabach und dem 
TV Erlangen zu tun. Im ersten 
Match gab es eine knappe 
Niederlage gegen den VC 
(20:25 und 22:25). Da die 
SBU aber Erlangen mit 25:23 
und 25:12 besiegte, war man 
als zweiter der Gruppe für 
das Überkreuzspiel qualifi-
ziert.
Hier bekam man es mit dem 
ersten der anderen Gruppe 
zu tun: Der TV Fürth erwies 

sich als erwartet schwe-
rer Kontrahent. Satz eins 
lief dementsprechend nicht 
so gut und die Uffenheimer 
hatten mit 16:25 das Nach-
sehen. Im zweiten Durch-
gang kämpften die Mädels 
sich zurück und gewannen 
verdient mit 25:22, sodass 
der Tiebreak entscheiden 
musste. Hier stand das Spiel 
auf Messers Schneide; erst 
gegen Ende schaffte es der 
TV sich abzusetzen und 
gewann mit 15:12 – hätte die 
SBU diese drei Punkte mehr 
gehabt, hätte man zu den MM 
fahren dürfen. Die Enttäu-
schung der Volleyballerinnen 
hielt aber nicht lange an. Im 
Match um Platz drei zeigten 
diese noch einmal ihr können. 
Souverän bezwang man Red-
nitzhembach mit 25:19 und 
25:16.
Für die SBU spielten: 
Talina Paal, Svenja Reuter, 
Nele Thorwart, Alina Gar-
ten, Phoebe Walther, Lotta 
Lischka, Alisa Haager und 
Johanna Hentschel Text u. Bild: Ralf Lischka

Samstag, 17.02.
Sonntag, 18.02.

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

Bestellen Sie jetzt Ihren personalisierten

WM-PLANER für 2018
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INTERESSE GEWECKT:
Mehr Informationen über uns erhalten Sie auf unserer Website  http://www.hombach-kunststofftechnik.de
Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen freuen wir uns per Post oder E-Mail an:

Ernst Hombach GmbH & Co. KG
Veit-vom-Berg-Str. 24
D-91486 Uehlfeld
E-Mail: bewerbung@hombach-kunststofftechnik.de

Du brauchst keine…

Netten Kollegen

Mitarbeit aneinzigartigen Produkten
Abwechslungsreiche

Arbeit

dann schnell weiterblättern…

FÜR ALLE ANDEREN HIER UNSERE STELLENANGEBOTE
Und jederzeit aktuell auf www.hombach-kunststofftechnik.de -> Unternehmen

Die Ernst Hombach GmbH & Co. KG ist mit über 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein mittelfränkisches Familienunternehmen,
das als Komplettanbieter für hochwertige Verkleidungslösungen weltweit agiert. Unsere Kunden schätzen unser weitreichendes
Leistungsportfolio, beginnend mit eigener Design- und Entwicklungsabteilung, über Modell- und Prototypenbau/Formenbau, hin zur
Serienproduktion mit der Möglichkeit von Baugruppenmontagen und Lackierungen im eigenen Haus.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zuverlässige Mitarbeiter(innen) für dauerhafte Vollzeitbeschäftigungen als:

Ihre Aufgaben:
- Rüsten / Warten von 5-Achs CNC-Fräsmaschinen
- Einweisung von Maschinenbedienern
- Erteilung von Fertigungsfreigaben
- Qualitätskontrolle / Stichprobenprüfungen

Ihr Profil:
- Abgeschlossene technische oder handwerkliche
  Ausbildung
- Erfahrung im Rüsten / Einstellen von Maschinen
- Lernbereitschaft, Engagement und Qualitätsdenken

LeistungsgerechteEntlohnung

Ihre Aufgaben:
- Bedienung von Produktionsmaschinen
- Entgraten von Kunststoffbauteilen
- Verpacken von Bauteilen
- Vorbereitungen für Rüstvorgänge

Ihr Profil:
- Fingerfertigkeit
- Erfahrung im Bereich Produktion
- Lernbereitschaft, Engagement und Qualitätsdenken

€

Ihre Aufgaben:
- Vorbereitung von Kunststoffteilen zum Lackieren
- Lackieren von Kunststoffbauteilen (Nasslack)

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Lackierer
   (vorzugsweise Kfz) oder für die Vorbereitung
   auch als Lackierer / Stuckateur / Trockenbauer

Ihre Aufgaben:
- Ein- / Auslagerungen
- Innerbetriebliche Logistik
- Kommissionierung

Ihr Profil:
- Führen von Flurförderfahrzeugen
- Erfahrung im Bereich Logistik
- Lernbereitschaft, Engagement und Qualitätsdenken
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„…und ich flieg“ ...“Atemlos“ … durch die Stadthalle
Kinderfasching der Stadt Uffenheim

durchgeführt vom AWO-Ortsver-
ein
Beim Uffenheimer Kinderfasching 
– organisiert und durchgeführt vom 

AWO-Ortsverein Uffenheim – konnte AWO-Vor-
sitzender Klaus Kerger mit seinem Team unzäh-
lige kleine und große Gäste in der vollbesetzten 
Stadthalle begrüßen, so auch Uffenheims Bür-
germeister Wolfgang Lampe.
Außerdem kamen kleine Prinzessinnen und 
Hexen, Zauberer und Clowns, Cowboys und 
Indianer, Drachen und andere Fantasiewesen 
zum Partynachmittag.
Am Mischpult sorgte DJ Klaus (Heinrich) für die 
passende Stimmungsmusik und Julia Matterne 
und Ramona Rosner animierten die Kinder zu 
Mitmachtänzen, Luftballonspielen und Polonä-
sen quer durch den Saal. Unterstützt wurden sie 
dabei von Elke Kerger-Haager.
Wiederholt tanzten und hüpften alle zum Flieger-
lied und tobten „atemlos“ auf der Tanzfläche.
Die gelungene Veranstaltung bietet regelmäßig 
eine Plattform für alle heimischen Kinder- und 
Jugendtanzgruppen.
So waren in diesem Jahr die beiden Ippeshei-
mer Tanzgruppen „Dancing Girls“ und „Jugend-
garde“ unter der Leitung von Andrea Lechner 
und Julia Rieder dabei und zeigten dem begeis-
terten Publikum ihr Können.
Ebenfalls reichlich Applaus konnten die drei 
Uffenheimer Tanzgruppen „Schmetterlinge“, 
„Unicorns“ und „No Names“ unter der Leitung 
von Daniela Gräf für ihre Darbietungen in Emp-
fang nehmen.
Für das leibliche Wohl sorgte das Küchenteam, 
bestehend aus Margit Lampe, Ute Klein, Wolf-
gang Fink und Michael Wenrich.
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1. FV Uffenheim

Hast du Spaß 
am Volleyball-
spielen?

Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt`s unter
Tel.: 09842 1360.

1. FV Uffenheim

Abteilung Tischtennis
1. Kreisliga
TTC Birkenfeld - FVU I 4:9
In Birkenfeld hielten Georg 
Mieß/Günther Paulus gegen 
das Spitzendoppel gut mit 
und gewannen auch den 
zweiten Satz, hatten im vier-
ten Durchgang aber keine 
Chance mehr. Stefan Für-
mann/Christian Thorwart 
gewannen sicher mit 3:1, 
dagegen mussten sich 
Michael Bestle/Gerhard Reif 
überraschend im fünften Satz 
geschlagen geben. Nach 
Verlust des ersten Satzes 
kam Thorwart immer besser 
ins Spiel und gewann sein 
Spiel mit 11:9 im vierten Satz. 
Fürmann, Bestle und Mieß 
holten drei weitere Punkte 
ohne Satzverlust, ehe Paulus 
sein Spiel mit jeweils 11:13 im 
zweiten und dritten Satz ver-
lor. Reif beschloss die erste 
Einzelrunde mit einem 3:1-
Sieg zum 6:3 für den FVU. 
Die Spitzenspiele gingen 
klar mit 3:0 an Fürmann und 
Thorwart. Mieß gelang nach 
0:2 Sätzen zwar noch der 
Ausgleich, doch im Entschei-
dungssatz hatte er mit 9:11 
das Nachsehen. So blieb es 
Bestle vorbehalten, mit drei 
Mal 11:9 in vier Sätzen den 
Sieg nach Hause zu bringen.
FVU I - TSV Markt Erlbach I 
9:3
Gegen den Aufsteiger gelang 
dem Doppel Fürmann/Thor-
wart zum Auftakt ein leichter 
Dreisatzsieg. Mieß/Gunter 
Hoffmann mussten sich dage-

gen im vierten Satz geschla-
gen geben. Bestle/Reif holten 
mit 3:1 Sätzen die Führung 
zurück, die das erste Paar-
kreuz mit Fürmann und Thor-
wart ohne Satzverlust und 
Mieß mit 3:1 Sätzen ausbaute. 
Hoffmann musste sich trotz 
2:1-Führung im fünften Satz 
geschlagen geben, ebenso 
Bestle, der zwar noch im 
vierten Satz zum 2:2 ausglei-
chen konnte, aber am Ende 
doch das Nachsehen hatte. 
Reif, Fürmann und Thorwart 
blieben ohne Satzverlust und 
Mieß stellte mit einem Vier-
satz-Erfolg den Sieg sicher.
Karl-Heinz-Eckart-Pokal 
Halbfinale
TTV Neustadt a.d.Aisch II - 
FVU I 4:2
Gegen den Spitzenreiter 
der 1. Kreisliga lag der FVU 
bereits nach den ersten bei-
den Spielen in Rückstand. 
Thorwart führte mit 2:1 Sät-
zen, hatte aber vor allem im 
Entscheidungssatz nichts 
mehr zuzusetzen. Fürmann 
gewann die ersten beiden 
Durchgänge klar, konnte 
jedoch im vierten Satz einen 
Matchball nicht verwerten 
und verlor auch den fünf-
ten Satz mit 10:12. Mieß 
beschloss die erste Einzel-
runde mit einer deutlichen 
0:3-Niederlage. Den ersten 
Punkt für den FVU gewannen 
Fürmann/Thorwart im Doppel 
mit jeweils 11:9 im zweiten 
und dritten Satz. Fürmann 
legte mit einem Viersatz-Sieg 
nach, doch Thorwart konnte 
den klaren Dreisatz-Erfolg 

vom Rundenspiel zehn Tage 
zuvor nicht wiederholen und 
unterlag in drei Sätzen. Damit 
war Neustadt im Finale, das 
es mit 4:2 gegen den DTV 
Diespeck II gewann.
3. Kreisliga
SV Hagenbüchach II - FVU 
II 6:9
Mit dem gleichen Ergebnis 
wie im Hinspiel gewann der 
FVU auch in Hagenbüchach. 
Bereits nach den Doppeln 
führte der FVU mit 2:1. Wer-
ner Ankert/Markus Burkhardt 
verloren zwar drei Mal knapp, 
aber Stefan Hergenhan/
Markus Jüllich gewannen 
sicher mit 3:1 Sätzen. Jochen 
Scheer/Günther Paulus dreh-
ten nach 1:2 Sätzen das Spiel 
noch zu ihren Gunsten. 

Jüllich steigerte sich nach 
0:1-Rückstand und gewann 
im vierten Satz, während 
Hergenhan klar dominierte. 
Scheer musste in drei Sät-
zen passen, doch Ankert 
blieb mit 11:9 im vierten Satz 
erfolgreich. Im 3. Paarkreuz 
verlor Burkhardt und gewann 
Paulus jeweils in drei Sät-
zen. Das Spitzenspiel holte 
sich Hergenhan erneut ohne 
Satzverlust, während Jüllich 
wieder den ersten Satz abge-
ben musste und mit dem vier-
ten Satz die Führung auf 8:3 
ausbaute. Hagenbüchach 
steckte nicht auf und kam 
gegen Ankert, Scheer und 
Paulus noch bedrohlich nahe, 
doch wie im Hinspiel setzte 
Burkhardt mit einem Viersatz-
Erfolg den Schlusspunkt.

Automobilclub 
Uffenheim im ADAC

Die Jahreshaupt-
versammlung fin-
det am 20. Feb-

ruar 2018 um 19:00 Uhr im 
Lichterhof in Uffenheim statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht 

des 1. Vorsitzenden
2.	 Feststellung der Stimmliste
3.	 Bericht der Referenten
4.	 Bericht des Schatzmeisters 

und Rechnungsprüfers
5.	 Wahlen der Vorstand-

schaft und Beisitzer
	 2. Vorsitzender und Beisitzer
6.	 Ehrungen und Verschie-

denes
7.	 Wünsche und Anträge
8.	 Vorschläge für das lau-

fende Jahr

Anträge zur Behandlung in der 
Generalversammlung müssen 
8 Tage vorher beim 1. Vorsit-
zenden eingereicht werden.
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Frühjahrs- und Sommerkollektion
Baby- und Kindermode

Gold, Silber, Edelsteine...
ausgefallen und schön

Inh. Helga Endres

Di. – Fr. 14 – 18 Uhr
Mi. + S a. 1 0 – 1 2 U hr

Geöffnet:

97215 Uffenheim
Schweinemarkt 5
Tel: 0 98 42/1745

Gold, Silber, Edelsteine...
ausgefallen und schön

Inh. Helga Endres

Di. – Fr. 14 – 18 Uhr
Mi. + S a. 1 0 – 1 2 U hr

Geöffnet:

97215 Uffenheim
Schweinemarkt 5
Tel: 0 98 42/1745

Gold, Silber, Edelsteine ...
ausgefallen und schön

Geöffnet:
Mi. - Fr.  14 - 18 Uhr
Mi. + Sa.  10 - 12 Uhr
Mo. + Di.  geschlossen
Inh. Helga Endres

97215 Uffenheim
Schweinemarkt 5
Tel.: 0 98 42/17 45

20 %, 30 %, 40 % Rabatt auf ausgewählte Schmuckstücke
Neue Öffnungszeiten! Montag und Dienstag geschlossen!

Fachmann
- anzeige - Ihr

steht Ihnen zur Seite

Brautschmuck
Accessoire für den großen Tag

lps/Rg. Der Brautschmuck ist 
eines der schönsten Accessoires 
für die Braut. Er unterstreicht 
wirkungsvoll den Stil des Braut-
kleides und trägt zudem dazu 
bei, dass sich die Braut an die-
sem Tag besonders wohl fühlt. 
Allerdings sollte der Schmuck 
nicht im Vordergrund stehen 
und dem Kleid die Show stehlen.  
Er gehört vielmehr zu den Ac-
cessoires, die das Brautkleid per-
fekt ergänzen und das gesamte 
Erscheinungsbild der Braut ab-
runden. Wichtig ist, dass die 
Schmuckstücke miteinander 
harmonieren.
Ob die Braut sich für Perlen, 
Gold- oder Silberschmuck ent-
scheidet, ist immer auch eine  
Frage des individuellen Ge-
schmacks. Jedoch sollten bei 
Kauf des Brautschmucks einige 
Dinge beachtet werden: Schön 
ist es, wenn Halskette, Ohrrin-
ge und Haarschmuck harmo-
nisch aufeinander abgestimmt 
werden. In der Regel gilt: Je 
schlichter das Brautkleid, desto 
opulenter darf der Schmuck aus-

fallen. Bei Colliers und Ketten 
sollten die Form und die Länge 
dem Ausschnitt des Kleides an-
gepasst werden.
Sollte das Brautkleid mit Strass-
Applikationen versehen sein, 
wirkt es besser, wenn der 
Schmuck eher dezent gewählt 
wird. Goldschmuck bietet sich 
durch die verschiedenen Gold-
arten an. So kann man zwi-
schen Weißgold, Gelbgold und 
Rotgold wählen. Eine schöne 
Alternative sind Perlen, die es 
in verschiedenen Ausführungen 
wie beispielsweise weiß und rosa 
gibt. 
Perlenschmuck wirkt schlicht 
und edel und hat einen schönen 
Glanz. Passend zur Halskette 
können kleine Ohrstecker und 
ein Ring mit einer Perle gewählt 
werden. Dieser Schmuck kann 
auch später noch getragen wer-
den, denn er ist von zeitloser 
Eleganz.
Als Brautschmuck eignen sich 
Schmucksets besonders gut, da 
Ohrringe, Kette und Armband 
auf demselben Design basieren.

Form und Farbe des 

Brautschmucks sollten zum 

Stil des Brautkleides passen.

Foto: pixabay Romi
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Fachmann
- anzeige - Ihr

steht Ihnen zur Seite

Leckeres Brot aus Deutschland
(iPr). Das Land des Brotes! So 
wird Deutschland weltweit ge-
nannt, wenn es um Brot & Bröt-
chen geht. Und das zu Recht! 
Eine reichhaltige Auswahl ist 
sicher ein wichtiger Grund für 
den hohen Backwarenkonsum 
der Deutschen.
Aber wie viele Brotsorten gibt 
es insgesamt in Deutschland? 
Mehr als 300! Grund für die-
se Vielfalt sind die regionalen, 
handwerklich hergestellten Spe-
zialitäten, die Verarbeitung un-
terschiedlichster Getreidearten, 
Saaten und Gewürze. Während 
in südlichen Ländern meist nur 
Weizenarten zu Brot verarbeitet 
werden, stellen die deutschen 
Bäcker neben Roggen- und Wei-
zenbroten auch Brote mit Nicht-
brotgetreide (z.B. Hafer, Dinkel, 
Gerste, Reis, Hirse) her. Wozu 
zählt das Brötchen? Es zählt zum 
Kleingebäck, und wird generell 
vom Brot durch das Gewicht un-
terschieden.

Regionale Spezialitäten
In Deutschland werden täglich 
1200 verschiedene Kleingebäcke 
handwerklich gebacken. Sie 
werden überwiegend aus Wei-
zenmehl hergestellt. Jede Region 
Deutschlands hat ihre eigenen 
Spezialitäten. Typisch sind die 
Hamburger Rundstücke, die 
Kölner Röggelchen, die Berliner 
Schrippen oder die Kaisersem-
meln, die in Bayern sehr verbrei-
tet sind.
In den letzten Jahrzehnten ha-
ben viele dieser regionalen Be-
sonderheiten ihren Weg in die 
anderen Landesteile gemacht. So 
kann man Schwäbische Laugen-
brezel heute in Hamburg genie-
ßen. Kleingebäcke haben einen 
hohen Krustenanteil. Sie sind 
deshalb besonders schmackhaft, 
denn in der Kruste befinden sich 
besonders viele geschmacksge-
bende Röststoffe. 

Beim Ausbundgebäck wird die 
Oberfläche durch Eindrücken 
oder Einschneiden noch weiter 
vergrößert, was zu einem noch 
intensiveren Geschmack führt.

ww g e u d
w . ramm tba er. e

i r-zert fizie t
DE-ÖKo-037

...mein Lieblings - 

Bäcker

           YOGA - AUCH FÜR DICH

Bahnhofstr. 3 (Gollach-Center, 1.OG) 
97215 Uff enheim

Besuche uns auf  www.ashtau.de  
oder rufe uns an. 

Wir freuen uns auf Dich!

Tina und Tobias Freitag
0 93 39 . 9 89 98 27     
info@ashtau.de

Kurszeiten in Uff enheim:

Montag, 18:30 bis 19:45
Hatha-Yoga mit Tina

Montag, 20:00 bis 21:15
Ashtanga-Yoga mit Tobias

Donnerstag, 
10:00 bis 11:15
Hatha-Yoga 
mit Tina

Tel 
Fax 
Mobil 

Büro Neustadt a. d. Aisch
Würzburger Str. 30
91413 Neustadt a. d. Aisch
Tel.:   09161 8751777
Fax:   09842 1700

gen u. Finanzen (IHK)
Versicherungsmakler

seit 1989

Mail: info@schae� er-versicherungsmakler.de
Web: www.schae� er-versicherungsmakler.de

Neue Gasse 13
97215 U� enheim
Tel.:   09842 1777
Fax:   09842 1700

Wir scha� en Sicherheit!

  leistungsstark    unabhängigkompetent

en (IHK)K)K

-Wirth

(iPr). Schon lange empfeh-
len Ernährungswissenschaft-
ler einen hohen Verzehr an 
Brot und Backwaren. Vor 
allem Vollkornprodukte ent-
halten komplexe Kohlenhy-
drate, die satt machen. Brot 
und Kleingebäck sind wich-
tige Lieferanten von pflanz-
lichem Eiweiß, Vitaminen 
und Mineralstoffen. Darüber 
hinaus wirkt sich ihr hoher 
Ballaststoffgehalt positiv auf 
die Darmfunktion und den 
Stoffwechsel aus.

So hält Brot länger 
Brote, die aus Sauerteig her-
gestellt werden, bleiben 
sowieso länger frisch. Zur 
Aufbewahrung für Brote und 
Brötchen sind Tonbehälter 
und Brotkästen geeignet, 
diese sollten aber nicht luft-
dicht abgeschlossen sein, 
damit die Luft zirkulieren 
kann. Einmal pro Woche 
muss der Behälter mit Essig 
ausgewaschen werden, um 
Schimmelbildung zu ver-
meiden. Praktisch für den 
Single-Haushalt ist das Ein-
frieren von geschnittenem 
Brot. Dieses kann dann nach 
Bedarf aus dem Gefrierfach 
genommen und scheiben-
weise auftgetaut werden.

Wo gibt’s gutes Brot
Grundsätzlich gilt: Ge-
schmäcker sind verschieden 
und so wird jeder die Hand-
werksbäckerei seiner Wahl 
mit seinen Lieblingsbroten 
haben. Doch für alle Brote 
gilt: Ein gutes Brot sollte vor 
allem frisch sein, intensiv 
duften und je nach Brot-
typ eine knusprige Kruste 
sowie eine saftige, lockere 
Krume haben. Wer genau 
wissen möchte, was im Brot 
ist, kann die Fachverkäufe-
rinnen fragen und/oder sich 
die Produktinformationen 
im Geschäft zeigen lassen. 
Und Kostproben der einen 
oder anderen Köstlichkeit 
gibt es auch.

Foto: photocrew - Fotolia
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Mühle 2 · 97246 Eibelstadt · Tel. 09303-320 · www.L-ME.de

METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

GEWERBEMÜLL, HAUSENTRÜMPELUNG,  
HAUSBAU, RENOVIERUNG:

WIR STELLEN IHNEN CONTAINER IN ALLEN GRÖSSEN

IST DAS KUNST
ODER KANN DAS WEG?

Fachmann
- anzeige - Ihr

steht Ihnen zur Seite

(akz-d) Ob im heimischen 
Wohnzimmer oder im Büro-
gebäude: Individuell gestaltete 
Wände liegen im Trend. Dabei 
geht es auch, aber nicht nur um 
den richtigen Farbton. Für die 
Atmosphäre im Raum ist auch 
die Anmutung der Wandober-
flächen entscheidend: Ein Flair 
von Luxus vermittelt etwa ein 
zarter Schimmer von Perlmutt, 
mit dem der Maler die Wände 
versehen kann. 
Matt gespachtelte Wände in 
dunklen Tönen sind Hingucker. 
Sogar Wildlederoptik ist mög-
lich. Mehr denn je ist hier die 
Handwerkskunst der Maler ge-
fragt, die dasselbe Produkt auf 
unterschiedliche Art verarbeiten 
und dadurch jedes Mal anders 
wirken lassen können.
„Jeder Kunde möchte heute sein 
eigenes Paket aus Farbton und 
Oberfläche“, stellt Markus Wedel 
fest, technischer Produktbetreu-
er im Bereich Dekorative Innen-
wandtechniken beim Baufarben-
Marktführer Caparol. „Um den 
individuellen Anforderungen 
gerecht zu werden, müssen die 
Maler heute die Verarbeitungs-
techniken variieren.“ Bestes Bei-

spiel ist die Spachtelmasse Capa-
decor Stucco Eleganza, mit der 
sich der besagte seidige Glanz 
von Muscheln an die Wand 
bringen lässt. Natürlicherweise 
harmoniert der Perlmutteffekt 
am besten mit Pastelltönen, die 
in einer enormen Vielfalt erhält-
lich sind. 
Allein die Farbtonauswahl er-
möglicht schon eine Gestaltung 
nach persönlicher Vorliebe. Hin-
zu kommt je nach Verarbeitung 
eine unterschiedliche Zeichnung 
der Oberflächen. „Aufgetragen 
und anschließend verrieben, hat 
Stucco Eleganza beispielsweise 
eine Anmutung wie bei Zinkblu-
men“, sagt Markus Wedel.
Individualität in der Innen-
raumgestaltung lässt sich auch 
durch einzelne Akzentwände 
erreichen. Beliebt sind hierfür 
kräftige Farbtöne, wie sie der 
Hersteller (www.caparol.de) in 
großer Auswahl bietet. 
Den individuellen Möglich-
keiten der Wandgestaltung 
durch den Fachhandwerker sind 
also keine Grenzen gesetzt – egal 
ob als Akzentuierung einer ein-
zelnen Wand oder als großflä-
chige Gestaltung.

Individuelle Innen-
gestaltung

Feine Wände mit Zeichnung und Schimmer

eine Wand wie aus schillerndem Perlmutt: Mit der Spachtelmasse (hier im Farbton 
3D Siena 40) kann der Maler jedem Wohn- und geschäftsraum das gewisse extra 
verleihen.� Fotos: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/akz-d
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Sicher gehen mit Naturstein
(BIV Steinmetze) Naturstein ist 
ein begehrter Baustoff für Bo-
denbeläge und Treppen. Seine 
Schönheit und Dauerhaftigkeit 
werden von Bauherren und Ar-
chitekten hoch geschätzt. Mit 
der fachgerechten Oberflächen-
bearbeitung bietet Naturstein 
Sicherheit und Freude für viele 
Jahrzehnte.
Bei der Auswahl des Natursteins 
sollte es nicht nur auf das Aus-
sehen, sondern auch auf die 
passende Eignung ankommen. 
Dabei spielen die rutschhem-
menden Eigenschaften eine 
ganz entscheidende Rolle. 
Grundsätzlich bestimmt die 
Oberflächenstruktur, wie tritt-
sicher ein Bodenbelag ist. Bei 
trockenen Oberflächen ist die 
Rutschgefahr meist kein Pro-
blem. Schnee, Eis, Nässe, feuch-
te Sohlen oder verschüttete 
Flüssigkeiten hingegen können 
die Haftung verringern. Für 
Arbeitsbereiche in Bürogebäu-
den, alle Arten von öffentlich 
genutzten Räumen, aber auch 
für Schwimmbäder, Saunen 
und Wellnesszentren gelten 
Richtwerte für die erforderliche 
Rutschhemmung. 
Demnach müssen Treppen-
stufen und Bodenbeläge in 
öffentlichen Gebäuden rutsch-
hemmend sein, wenn sie nicht 
ausschließlich trocken begangen 
werden. Die Rutschhemmung 
einer begehbaren Oberfläche 
wird anhand einer geneigten 
Ebene in genormten Versuchen 
geprüft. Gemäß DIN 51130 ge-
ben fünf Klassen von R9 bis R13 
Auskunft, ab wann ein Boden-
belag rutschig wird: R9 weist 
die geringste, R13 die höchste 
Rutschhemmung auf. Ein wei-
teres Kriterium ist der sogenann-
te Verdrängungsraum innerhalb 
eines Bodenbelags, der von V4 
bis V10 definiert wird. 

Ein paar Beispiele aus der Praxis: 
Eingangsbereiche innen müs-
sen R9 besitzen, Eingangsbe-
reiche außen R11 oder R10/V4. 
Gleiches gilt für Treppen. Vor 
allem dort, wo man barfuß geht 
oder wo sich Feuchtigkeit am 
Boden sammeln kann, besteht 
ein erhöhtes Risiko; für Umklei-
de- und Waschräume ist daher 
R10 vorgegeben. Welche Ober-

flächenbearbeitung eine ausrei-
chende Rutschhemmung ergibt, 
hängt von der Struktur und Zu-
sammensetzung des jeweiligen 
Steines ab. Hier sollte der Rat 
eines qualifizierten Steinmetz-
meisters  herangezogen werden. 

Beratung vom Steinmetz
Je glatter eine Steinfläche ist, de-
sto einfacher lässt sie sich reini-

gen. Eine rauere Fläche ist tritt-
sicherer, zugleich erhöht sich 
zwar der Reinigungsaufwand, 
der jedoch mit modernen Mit-
teln leicht zu bewältigen ist. „Als 
Naturprodukt verdient Natur-
stein eine fachkundige Planung 
und Verarbeitung. Hierfür ist der 
Steinmetz ein idealer Ansprech-
partner. Er präsentiert nicht nur 
die große Vielfalt und Schönheit 
der Steine, sondern berät auch 
über die Vorteile der einzelnen 
Materialien und ihre besonde-
ren Eignungen. 

Fachmann
- anzeige - Ihr

steht Ihnen zur Seite

info@hettmer-natursteine.de

Felsen und Findlinge für den Garten Büro 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

„zeitlos elegant und trittsicher: außentreppe aus Kalkstein mit satinierter Ober-fläche.“ � Foto: BiV Steinmetze/Richard Watzke
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Smart-Home-Systeme:
Möglichkeiten und Gefahren

djd. Das intelligente Haus, auch 
Smart Home genannt, ist längst 
keine Science-Fiction mehr, 
Hausautomation hat den Einzug 
in viele Gebäude bereits geschafft. 
Als Smart Home bezeichnet man 
Häuser oder Wohnräume, in 
denen die elektrische Anlage 
sowohl mit den Haushaltsgerä-
ten als auch mit der Heizungs-, 
Klima- und Lüftungsanlage so-
wie entsprechenden Bediene-
lementen vernetzt und für be-

stimmte Aufgaben 
programmierbar ist. Auch Fern-
seher, die Musikanlage oder die 
Alarmanlage lassen sich in das 
Netz integrieren. Ein intelli-
gentes Haus kann quasi denken, 
aber auch nur so weit, wie es der 
Nutzer erlaubt und vorkonfigu-
riert. Ziel sollte es vor allem sein, 
den Alltag zu erleichtern, indem 
bestimmte technische Routine-
abläufe im Haus be-

darfsgerecht gesteuert werden. 
Und nicht zuletzt kann die Tech-
nik helfen, Energie zu sparen. 
Doch nicht alles, was Smart-
Home-Technik heute kann, ist 
für jeden Haushalt sinnvoll. 
Wer neu baut oder modernisiert, 
sollte daher zunächst seine indi-
viduellen Bedürfnisse ermitteln 
und mit den Möglichkeiten im 
Haus in Übereinstimmung brin-
gen. Dabei spielt auch das ver-
fügbare Budget eine Rolle - auf-
wändige Vernetzungen können 
schnell Kosten im mittleren fünf-
stelligen Bereich erfordern. „Wer 
nicht gleich alle Möglichkeiten 
ausschöpfen möchte, kann bei 
der Planung eines Neubaus oder 
einer umfassenden Modernisie-
rung zusätzliche Elektrosteue-
rungsleitungen oder Leerrohre 
einplanen“, empfiehlt beispiels-
weise Dipl.-Ing. Jörg Nowitzki, 
Bauherrenberater des Bauherren-

Schutzbund e.V. So ließen sich 
weitere Funktionen später ein-
facher nachrüsten. Weil viele 
Smart-Home-Anwendungen 
auch per Smartphone gesteuert 
werden können und Daten übers 
Internet vermitteln, stellt sich 
auch die Frage nach der Daten-
sicherheit. Datenschutz ist im 
Smart Home besonders wichtig, 
denn Verbrauchs- und Verhal-
tensdaten lassen Rückschlüsse 
auf An- und Abwesenheit der Be-
wohner und deren Nutzungsge-
wohnheiten zu. „Die Sicherung 
des datentechnischen Zugangs 
und der Schnittstellen mittels 
Verschlüsselung und Authentifi-
zierung ist unerlässlich“, so Jörg 
Nowitzki. Bei allen Systemen bis 
hin zu Smartphone-Apps sollte 
man deshalb auf zertifizierte Sys-
teme setzen. 

Foto: AA+W - Fotolia
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Hausgeräte
Friedrich-Ebert-Str. 5 „Service-Hotline“ 09842-8282

TV • HiFi • SAT
Schweinemarkt 1 „Service-Hotline“ 09842-1616

• Elektrotechnik • Photovoltaik  
• E-Speicher  • E-Mobilität 
• Telefonanlagen  • Smart Home
Brünnlein 8 „Service-Hotline“ 09842-95297-0

„Weil Service nicht nur ein Wort ist“
Schnelles und kundenorientiertes Arbeiten steht bei uns dabei im Vor-
dergrund. Wir bieten Ihnen fachkundige Beratung und Verkauf, schnelle 
Reparaturen in hauseigener Werkstatt bei höchster Kundenorientierung.
Kompetente Beratung durch regelmäßig geschultes Fachpersonal.

 

Hochwertiges Wärme-Sofakissen

Service-Hotline: 0 98 42/82 82
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So lautet der Leitsatz, dem das Unternehmen de Candido Hoch- und Tief-
bau GmbH aus Gollhofen, schon seit 1974 treu bleibt. „Die Wünsche unserer 
Kunden optimal umzusetzen, dabei auch den Kostenfaktor im Blick zu be-
halten, und das in Verbindung mit hohem Fachwissen und hoher Kompetenz 
unserer Mitarbeiter, bildet dabei die Basis unseres Erfolges“, so die heutigen 
Firmenchef’s Peter de Candido und Florian Dingfelder. Rund 30 Mitarbeiter 
betreuen eine Vielzahl an laufenden regionalen und überregionalen Baustel-
len, wobei die unterschiedlichsten Anforderungen gestellt werden. „Hier ist 
noch echtes Fachwissen und die sorgfältige und gewissenhafte Ausführung 
Voraussetzung, um ein Ergebnis zu erzielen, das den Kunden zufrieden-
stellt“, erläutern die Firmeninhaber weiter. Grund genug um die Aus- und 
Fortbildung von Mitarbeitern zu fördern. So werden neben Maurern auch 
Bürokaufleute ausgebildet und die Weiterbildung zum Maurermeister hat 
hohen Stellenwert. Aktuell braucht sich die de Candido GmbH über Nach-
wuchs keine Sorgen machen. Eine ganze Reihe von jungen Maurermeistern 
und jungen Facharbeitern nehmen ihre Verantwortung am Bau sehr ernst 
und wachsen am Vertrauen, das ihnen entgegengebracht wird. Zusätzlich nutzen sie gerne den Erfahrungsaustausch mit den „alten Ha-
sen“ des Unternehmens, um ihre handwerkliche Routine weiter zu entwickeln. „Teamarbeit ist auf dem Bau ein Muss. Und das Zusam-
menspiel von langjähriger Erfahrung mit jungem „Sturm und Drang“ bereichert unser Unternehmen ungemein“, meint Peter de Candido 
und Florian Dingfelder, die damit der Zukunft des Unternehmens erfreut und motiviert entgegenblicken. 
Der Schwerpunkt liegt im Bereich Eigenheim. Hier kann von Bodenplatte/Keller/Fundamente über Rohbau und Ausbauhaus, bis hin 
zum schlüsselfertigen Eigenheim alles umgesetzt werden. Auch Anbauten, Garagen oder Dämm- und Dichtarbeiten werden ausge-
führt. Im Bereich Außenanlagen bietet de Candido ein breites Leistungsspektrum. Terrassenbefestigungen, Pflasterarbeiten, Stütz-, 
Begrenzungs- und Natursteinmauern, das Setzen von Natursteinen, Zufahrtswege oder Pkw-Abstellflächen werden entsprechend den 
Wünschen des Kunden umgesetzt. Hier kann 
durch das Tochterunternehmen SNS Som-
merhäuser Natursteine oHG auf fränkischen 
Muschelkalk zurückgegriffen werden, der sich 
aufgrund seiner besonderen Eigenschaften 
durch eine LGA geprüfte Frost- und Witte-
rungsbeständigkeit auszeichnet.
Der Themenbereich „Altbausanierung“ hat 
auch in den letzten Jahren weiterhin an Be-
deutung gewonnen. Vorgaben und besondere 
Gegebenheiten bei Sanierungsmaßnahmen, 
erfordern umfassende Fachkenntnisse zu 
Baugewerken, Baumaterialien, Entsorgung 
und Recycling. Das Unternehmen de Candi-
do verfügt über einen Stamm von langjährig 
erfahrenen Baufacharbeitern, die qualifiziert 
sind, Altbausanierungen fachgerecht auszu-
führen. Neben Eigenheim und Außenanlagen 
werden auch Projekte in den Bereichen Ge-
werbe, Landwirtschaft, Innenstadtgestaltung 
oder Dorferneuerung umgesetzt. Als öffentlicher Auftraggeber ist das Staatliche Hochbauamt seit Jahren Kunde und Referenz.
Die de Candido Hoch- und Tiefbau GmbH ist ein modernes Bauunternehmen, das seine Kerntätigkeit „Sie wünschen“ ... wir bauen!!!“ 
auch heute noch mit Leidenschaft und dem Fokus auf Qualität und Kundenzufriedenheit verfolgt.

„Sie wünschen ... wir bauen!!!“
Anzeige
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Fliesendesign zeichnet sich 
durch zeitlose Schönheit und 
sinnlich ansprechende Ober-
flächen aus. In den aktuellen 
Kollektionen der Qualitätspro-
duzenten reicht die Vielfalt an 
Formaten von kleinsten Mo-
saikfliesen über Riemchen in 
der Optik eines Mauerverbands 
und schlanke Quer- bzw. Rie-
gelformate in diversen Größen 
bis hin zu den modern und re-
präsentativ anmutenden Groß-
formaten. Diese Vielfalt ebnet 
der keramischen Fliese in Ver-
bindung mit strukturierten und 
reliefierten Oberflächen, die eine 

wohnliche, lebendige Atmo-
sphäre schaffen, den Weg in den 
kompletten Wohnbereich. 
Ob offene Koch-Essbereiche, ob 
Schlafzimmer, ob Flur-Eingangs-
bereiche oder eine durchgängige 
Bodengestaltung vom Wohn-
raum über den Wintergarten 
auf Terrasse und Balkon: Fliesen 
ermöglichen wie kein anderes 
Belagsmaterial einen architekto-
nisch ansprechenden, einheit-
lichen Boden im ganzen Haus – 
ohne Schwellen und Stufen. Das 
ist nicht nur stilistisch gekonnt, 
sondern ganz nebenbei auch 
„barrierefrei“.

Pflegeleicht 
und zeitlos schön

Fachmann
- anzeige - Ihr

steht Ihnen zur Seite

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de
Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse

Strom 

speichern

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Bagger-Arbeiten aller Art
Verkauf von Muschelkalk Blocksteine

Am Hochholz 2
97215 Uffenheim

Handy 0171 7700543
Tel. 09842 952844 • Fax 952845
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Was sonst noch interessiert 

Ein Abend im 
MuseumVier Monate 
für Deutschland im Irak
Vor genau 400 Jahren 
begann der für ganz Mitteleu-
ropa verheerende 30-jährige 
Krieg. Hat die Menschheit 
daraus Lehren gezogen? Wie 
geht die Gesellschaft und die 
Politik mit Konflikten heute 
um? Almut Gebert referiert 
über ihren mehrmonatigen 
Bundeswehr-Einsatz im Irak 
am Freitag, 23. Februar 
2018, 19:00 Uhr im Gollach-
gaumuseum, Schlossplatz 
in Uffenheim, Eintritt: 3,00 
EUR

Kultur in Pommern erleben 
Sechstägige Bürgerreise in Mittelfrankens polnische Partnerregion

Erholung und Kultur ver-
spricht eine sechstägige 
Fahrt in Mittelfrankens pol-
nische Partnerregion Pom-
mern. Vom 29. September bis 
zum 4. Oktober ist die Drei-
stadt Danzig (Bild) – Zoppot 
– Gdingen Ziel der diesjähri-
gen Bürgerreise. Die Kosten 
inklusive deutschsprachiger 
Reiseleitung betragen 598 
Euro (Einzelzimmerzuschlag 
125 Euro). Darin enthalten 
sind fünf Übernachtungen 
mit Halbpension in einem 4 
Sterne Wellness-Hotel in Dan-
zig und verschiedene Leistun-
gen. Zu den Höhepunkten der 
Fahrt gehört eine Stadtfüh-
rung durch Danzig, mit seinen 

restaurierten Patrizierhäusern 
eine der schönsten Hanse-
städte, ein Besuch im Mar-
schallamt der Woiwodschaft 
Pommern sowie eine Besichti-
gung des Europäischen Zen-
trums der Solidarität. Weiter 
steht ein Ausflug nach Zoppot 
– zu den Sehenswürdigkeiten 
des Kurorts zählen ein Pracht-
boulevard und die längste 
hölzerne Ostsee-Mole Euro-
pas – auf dem Programm. Ein 
weiteres Ziel der Reise ist die 
am Ufer der Nogat gelegene 
Marienburg, etwa 60 Kilome-
ter südöstlich von Danzig ent-
fernt. Die weltweit größte noch 
erhaltene Burganlage beher-
bergt wertvolle Kunstwerke 

aus Porzellan sowie eine 
beeindruckende Bernstein- 
und Waffensammlung. Auch 
eine Fahrt auf dem Schnell-
boot zur Halbinsel Hela und 
ein Besuch des alten Fischer-
städtchens Hel beinhaltet die 
Bürgerreise, die das Reise-
büro Polenreisen aus Nürn-
berg in Zusammenarbeit mit 
dem Bezirk Mittelfranken 
und der Deutsch-Polnischen 
Gesellschaft in Franken e.V. 
veranstaltet. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung bei 
Polenreisen, Krakauer Haus, 
Hintere Insel Schütt 34, Nürn-
berg, Telefon 0911 225031, 
E-Mail info@
polenreisen-nuernberg.de.

Bild: Gerhard Krämer

Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten 
Kreuzes

Freitag, 23. Februar 2018
Uffenheim
Grund- und Mittelschule
Schulstr. 2-4
17:00 bis 20:00 Uhr

Dienstag, 27. Februar 2018
Gollhofen
Gasthof Stern, Im Saal
Hauptstr. 3
17:00 – 21:00 Uhr

Der Blutspendedienst weist 
darauf hin:
Bitte bringen Sie zu jeder 
Spende unbedingt Ihren Blut-
spendepass mit. Zumindest 
aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein).

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Mit einer Anzeige...

Anzeigen online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch: 09191 7232-0
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Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

Eine World Vision-Patenschaft ist die persönlichste Form der Unterstützung.  
Über ein eigenes Online-Portal können Sie an den Erfolgen Ihres Patenkindes und  
seines Umfelds teilhaben. Sie erhalten alle aktuellen Informationen, Fotos und  
Videos und können seine Entwicklung miterleben. So verändern Sie nicht nur das  
Leben eines hilfsbedürftigen Kindes, sondern auch Ihr eigenes.

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Gartenanteil-Schrebergarten in
UFF-Bahnberg, ehem. Bahngarten
zu verpachten. Auskunft
098422541

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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13-tägige Peru Delegationsreise 
inkl. Besuch von 2 FLY & HELP Schulprojekten

 

Ihr Reiseziel: Peru – Land der verborgenen 
Schätze und atemberaubender Stätten der Inka-
Hochkultur. Emotionale Höhepunkte der Reise 
sind 2 FLY & HELP Schulbesuche vor Ort.

Ihr Reiseverlauf:
1. + 2. Tag: Anreise – Lima
3. Tag: Lima Stadtrundfahrt
4. Tag:  Lima – Jauja – Satipo, Flug nach Jauja. 

Transfer nach Satipo (ca. 5 Std. Transfer).
5. Tag:  Satipo – Alto Tiwinza – Jauja 

*** FLY & HELP Projektbesuch *** 
6. Tag:  Jauja – Cusco

Flug via Lima nach Cusco (ca. 3,5 Std.)
7. Tag:  Cusco

*** FLY & HELP Projektbesuch *** 
8. Tag: Cusco – Yucay
9. Tag:  Yucay – Ganztagestour Urubamba Tal

10. Tag:  Yucay – Machu Picchu – Cusco 
Besichtigung der berühmtesten 
Inka-Stätte der Welt 

11. Tag: Cusco
12. + 13. Tag: Cusco – Lima – Frankfurt

Optionale Verlängerung:
12. Tag:   Cusco – Puno

Fahrt mit dem öffentlichen Touristenbus 
über das Andenhochland nach Puno. 

13. Tag: Puno und Titicacasees
14. Tag: Puno – Colca Canyon
15. Tag: Colca – Arequipa 
16. + 17. Tag: Arequipa – Lima – Frankfurt

Hinweis: Änderungen des Reiseverlaufes vorbehalten. 
Unterkünfte: Mittelklasse- und Komforthotels,
z. T. einfache Hotels in der Nähe der Schulen.

 Inklusivleistungen
•  Flug mit Linienfl uggesellschaft von Frankfurt 

(Umsteigeverbindung) nach Lima und zurück
•  Inlandsfl üge laut Reiseverlauf
•  10 Übernachtungen im Doppelzimmer, Frühstück
•  Transfers und Eintrittsgelder gemäß Reiseverlauf
•  Deutschsprachige Reiseleitung und zeitweise 

Begleitung von einem FLY & HELP-Mitarbeiter
•  Reisepreissicherungsschein

 Preis pro Person im Doppelzimmer 3.498 €
Reisetermin: 08.09. – 20.09.2018

Wunschleistungen pro Person
•  Verlängerung 19.-24.9.2018 799 €
•  Zuschlag Einzelzimmer 490 €
• Verlängerungsreise im Doppelzimmer 799 €
•  Zuschlag Einzelzimmer Verlängerung  350 €
Mindestteilnehmer 15 Personen 

100 € pro Person vom Reisepreis 

kommen der Reiner Meutsch Stiftung 

FLY & HELP zugute und werden für einen 

Schulbau in Südamerika verwendet. 

Mehr Informationen unter: www.fl y-and-help.de

Fragen und Buchungswünsche an: reisen@prime-promotion.de 

oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr)

Buchungscode: LW25 oder unter: www.prime-promotion.de/reisen

Veranstalter der Reise: Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach

Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

– Anzeige –
  

Einmalig!

ab €  3.498.-
08. bis 20. September 2018

Optional: 5-tägige 

Verlängerung Titicacasee
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Plattform für Ausbildung, Praktika und duales Studium

3. Ausbildungsmesse oberes Taubertal
Kooperation der Gewerbe- und Handelsvereine Niederstetten, Creglin-

gen, Röttingen und Weikersheim bündelt die Kräfte der Region.

Niederstetten. Bereits zum dritten Mal können sich Jugendliche 
auf einer zentralen Veranstaltung über Ausbildungsmöglichkeiten 
im oberen Taubertal informieren. Die Ausbildungsmesse wird or-
ganisiert von den vier Gewerbe- und Handelsvereinen Nieders-
tetten, Creglingen, Röttingen und Weikersheim und im Wechsel 
ausgerichtet: 2018 auf dem Frickentalplatz in Niederstetten. Die 
Teilnehmerliste ist tagesaktuell auf facebook.com/gewerbeverein-
niederstetten einsehbar, insgesamt haben sich exakt 50 Ausstel-
ler angemeldet. 

Eine Messe, alle Infos
Die „Ausbildungsmesse Oberes Taubertal“ bietet sowohl für die 
Schülerinnen und Schüler, als auch für die Aussteller enorme Vor-
teile: Größtmögliche Vielfalt an Ausbildungsplätzen in der Region, 
Berufsberatung, Vorstellung der Angebote weiterführender Schu-
len und vieles mehr. 
„Besonders der Samstag bietet für Jugendliche und deren Eltern 
die Möglichkeit, sich gemeinsam von der Vielfalt der vorgestellten 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten überzeugen zu lassen“, 
schlagen die Gewerbevereinsvorsitzenden vor.
Bewirtet wird die Ausbildungsmesse durch den Förderverein des 
Bildungszentrums Niederstetten. Neben den vier Städten Creglin-
gen, Niederstetten, Röttingen und Weikersheim haben auch die 
beiden Landkreise Main-Tauber und Würzburg wieder ihre Unter-
stützung zugesagt – und auch mit den Kammern in beiden Bun-
desländern läuft eine sehr konstruktive Zusammenarbeit.

Am 9. und 10. März findet in Niederstetten auf dem Frickental-
platz die Ausbildungsmesse „Oberes Taubertal“ seine Fortset-
zung. Die vier Gewerbe- und Handelsvereine Niederstetten, 
Creglingen, Röttingen und Weikersheim freuen sich im Namen 
der 50 Aussteller auf zahlreiche Besucher.

Anzeige

je 8:30 - 13 Uhr
9. + 10. März ´18

Frickentalplatz 
Niederstetten

3. Ausbildungsmesse
Oberes Taubertal

Organisiert durch die Interessens Gemeinschaft Gewerbe- und Handelsvereine 
oberes Taubertal - Niederstetten, Creglingen, Röttingen und Weikersheim. 

Mit freundlicher Unterstützung der Städte Creglingen, Niederstetten,  
Röttingen, Weikersheim sowie der Landkreise Würzburg und Main-Tauber.

Aussteller und Infos: 
facebook.com/gewerbevereinniederstetten

Verpenn 
nicht deine 
Zukunft!

AUSBILDUNG

PRAKTIKUM

WEITERBILDUNG

STUDIUM

Gabi Schmidt, MdL

 26.02.2018, 19:00 Uhr
Uffenheim  Gasthaus „Schwarzer Adler“

Leerstands­
management
Sterben unsere Orte?

FRAKTION  
VOR ORT
Wir laden Sie herzlich ein!

www.fw­landtag.deAnmeldung nicht erforderlich.
V.i.S.d.P.: FREIE WÄHLER Landtagsfraktion · Thorsten Glauber, MdL · Maximilianeum, 81627 München

z. B. Bürger-Reporter-Berichte.

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel unter
artikel.localbook.de

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.
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Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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